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NOTRUF- UND
SERVICETAFEL

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Zentralruf 0180/1 92 92-11
Am Wochenende und feiertags ab 7.00 bis 7.00 Uhr 
des folgenden Werktages

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Samstags, sonntags und feiertags ab 7.00 Uhr Klini-
kum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 31, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter der

Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen u.A. e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr abends 
bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche Rezepte 
beliefert und dringend benötigte Medikamente ab-
gegeben. Nachtzuschlag 2,50 €.
Samstag, 8.12.2012: Lindach-Apotheke, Lindachstr. 
5, RT, Tel. 07121/270868 und Hofbühl-Apotheke, Met-
zinger Str. 16, Metzingen-Neuhausen, Tel. 07123/4382
Sonntag, 9.12.2012: Gartenstadt-Apotheke, Dresd-
ner Platz 1, Orschel-Hagen, Tel. 07121/96570 
und Apotheke am Laiblinsplatz, Laiblinsplatz 10, 
Pfullingen, Tel. 07121/754646

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Eningen unter 
Achalm, Kontakt: 0 71 21/8 92-143
Verantwortlich für den amtlichen Teil einschließlich 
der Sitzungsberichte der Gemeindeorgane und an-
derer Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung 
ist Bürgermeister Alexander Schweizer oder sein 
Vertreter im Amt.
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist : Georg Hauser 
GmbH & Co. Zeitungsverlag KG, Hindenburgstraße 
6, 72555 Metzingen, Tel. (07123) 3688-30, Telefax 
(07123) 3688-39, Homepage: www.nak-verlag.de. 
E-Mail: NAK.Anzeigen@swp.de, ISDN-Leonardo 
(07123) 162-422
Druck: Druckzentrum Neckar-Alb GmbH & Co. KG, 
Ferdinand-Lasalle-Straße 51, 72770 Reutlingen
Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags. Redakti-
onsschluss: Mittwoch, 22.00 Uhr

ABFALLKALENDER

Restmüll-Tonne 
Nächster Abholtermin: 10.12.2012 
- Abholung 14-täglich 
- Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Abholung erfolgt jeden zweiten Montag 

Bio-Tonne 
Nächster Abholtermin: 17.12.12 
- Abholung 14-täglich 
- Juni bis August wöchentlich 
- Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Abholung erfolgt jeden zweiten Montag!

Papier-Tonne 
Bezirk: Eningen 1 
Nächster Termin: 10.12.2012 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
 
Bezirk: Eningen 2
Nächster Termin: 11.12.2012 
Abfuhrtage: jeden vierten Dienstag 
- Abholung alle vier Wochen 
- Bereitstellung ab 6.00 Uhr 

Der Gelbe Sack 
Gesamtgemeinde Eningen 
Nächster Termin: 27.12.2012* 
*Achtung, geänderter Abfuhrtermin: Donnerstag! 
  
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch   
- Abholung alle vier Wochen 
- Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Beratung unter 07121/480-2328, -2329 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de

Öffnungszeiten Rathaus

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 

Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel: 07121-892555   
 
Montag – Freitag: 08.00 - 12.30 Uhr 
Montag: 14.00 - 16.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag: 14.00 – 18.00 Uhr 
 

Sprechzeiten der Ämter: 
Montag – Freitag:  08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag: 14.00 – 18.00 Uhr  
 
Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 – 18.00 Uhr (vierzehntägig). 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der 
Rufnummer 892-110 

Öffnungszeiten Bücherei

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel.: 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 

Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 – 19.00 Uhr 
Mi.:  8.00 – 12.00 Uhr 
Do.: 15.00 – 19.00 Uhr 
Fr.: 15.00 – 19.00 Uhr 

Sprechzeiten Jugendbüro
 
Jugendbüro Eningen 
Hauptstr. 19, 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 07121-890808 
Fax: 07121-829111 
E-Mail: Jugendbuero-eningen.@pro-juventa.de 
 
Jugendreferent: Christoph Rieleder 
Sprechzeiten: 
Montag:  10.00 bis 16.30 Uhr
Dienstag   10.00 bis 14.00 Uhr
Mittwoch:  10.00 bis 16.00 Uhr
Freitag:  10.00 bis 14.00 Uhr

Veranstaltungen im Jugendhaus: 
Dienstag: 14.00 bis 16.00 Uhr Jungengruppe 
Donnerstag: 17.00 - 21.00 Uhr offener Treff 
Freitag: 15.00 - 18.30 Uhr Mädchentreff (Girls only!) 

Sprechzeiten Musikschule

Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr 
oder 
Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-
892143, E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:   Mo, Mi, Do, Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 

Erscheinungsweise der Eninger Nachrichten über den Jahreswechsel

In der Kalenderwoche 52/2012 und 01/2013 erscheinen keine Eninger Nachrichten.

Der Verlag
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AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

 

Einladung
 
zur öffentlichen Sit-
zung des Gemein-
derates am 

 Donnerstag, den 13.12.2012 um 18.30 Uhr 
 
im Sitzungssaal des Rathauses II 
 
Tagesordnung: 
 1. Einwohner fragen
 2. Bekanntgaben
 3. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sit-

zung gefassten Beschlüsse
 4. Jahnstraße
 4.1 Kanalerneuerung von der Schiller-
      straße bis zur Zeppelinstraße
 4.2 Auswechslung der Trinkwasser-
       leitung und Erdgasversorgungs-
      leitung von der Schillerstraße bis zur 
      Zeppelinstraße
 4.3 Beschluss über den Ausbau von der 
       Schillerstraße bis zur Zeppelinstraße
 5. Brandschutzsanierung Rathaus II
 6. Jahresabschluss 2011 der Gemeinde-

werke Eningen unter Achalm
 7. Straßenbeleuchtungsnetz
 7.1 Kauf
 7.2 Betriebsführungsvertrag
 8. Bündelausschreibung 2014 – 2015 für den 

kommunalen Strombedarf
 9. Gründung eines Energiebeirats
10. Modell Streuobstwiese der Zukunft
11. Verschiedenes
12. Anfragen und Anregungen

Mit freundlichen Grüßen 
 
Alexander Schweizer 
Bürgermeister 

 
Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an. 

Meldung ausgefallener 
Straßenlampen 
Es kommt immer wieder vor, dass Straßenlampen 
ausfallen, besonders in der kalten und dunklen Jah-
reszeit. Dies ist vor allem der längeren Brenndauer 
geschuldet. Da die Gemeinde keine regelmäßigen 
Kontrollen der Beleuchtung mehr durchführt, ist sie 
auf die Mithilfe der Bevölkerung angewiesen. Daher 
bittet die Gemeinde ihre Bürger, Störungen oder 
Ausfälle von Straßenlampen unter der Rufnummer 
892-155 oder 892-156 zu melden. Eine Meldung mit 
genauer Angabe des Standortes sichert eine schnel-
le Reparatur und damit ausreichende Beleuchtungs-
verhältnisse. 
Die Gemeinde Eningen dankt Ihnen für Ihre Unter-
stützung. 

Wintereinbruch in Eningen unter 
Achalm 
Am vergangenen Donnerstag wurde die Region 
Reutlingen vom Wintereinbruch lahm gelegt. Dabei 
waren bei den extrem starken Schneefällen inner-
halb kürzester Zeit in den Morgenstunden besonders 
die Region Reutlingen betroffen. Nach Rückspra-
che mit der Polizei und anderen Betriebsdiensten 
der umliegenden Gemeinden standen die meisten 
Räum- und Streudienste vor den Problemen, dass 
neben querstehenden LKW’s, hängengebliebenen 
Bussen auch die sehr feuchten Schneefälle innerhalb 
kürzester Zeit einen ordnungsgemäßen Winterdienst 
stark erschwerten. 
An diesem Donnerstag sind sehr viele Ausnahme-
situationen zusammengekommen. In Eningen unter 
Achalm war der Bus der RSV im Alfred-Schradin-
Weg hängen geblieben, so dass der Winterdienst in 
diesem Bereich nicht mehr ordnungsgemäß Räumen 
und Streuen konnte. Zudem war am Vormittag be-
reits eines der Räum- und Streufahrzeuge in einen 
Unfall verwickelt. 
In dem Bewusstsein, dass viele Eninger Bürger unter 
der Situation zu leiden hatten, da sie nicht ordnungs-
gemäß in Schule oder zum Beruf gelangen konnten, 
bitten wir Sie um Verständnis für diese aus unserer 
Sicht besondere Situation. Auf die Dinge, die wir 
beeinfl ussen können werden wir verstärkt eingehen. 
Bereits am vergangenen Donnerstag fanden erste 
Gespräche statt, wie aus der Situation gelernt wer-
den kann. 
 
Was hat sich im Vergleich zum Vorjahr/ zu den 
Vorjahren geändert? 
Der Winterdienst tagsüber (ab 6.30 Uhr) wurde nicht 
verändert. Es sind weiterhin neben zwei Räum- und 
Streu-LKW’s zwei Holder sowie Handräumdienste 
unterwegs. Es wurde zudem eine neue Tour einge-
führt, die sehr stark auf die Strecken reduziert wurde, 
welche Priorität 1 haben. 
 
Welche Strecken sind vorrangig zu Räumen und 
zu Streuen? 
Unter die Strecken mit der Priorität 1 fallen insbe-
sondere die Straßen, die Hauptstraßen sind, extreme 
Steigungen haben und Busstrecken sind. Außerdem 
fällt unter die Priorität 1 die Feuerwehr. Die mit Priori-
tät 1 gekennzeichneten Strecken werden nun in einer 
„kleinen Tour“ mit einer Dauer von 1,5 Stunden pro 
LKW geräumt und gestreut. Bisher umfasste diese 
Tour zusätzliche Straßen, so dass die Zeitdauer mit 
3,5 Stunden anzusetzen war. 
 
Wo ist der Vorteil aus dieser neuen Tour? 
Der Vorteil besteht darin, dass an extremen Tagen 
wie beispielsweise am vergangenen Donnerstag die 
allerwichtigsten Strecken schneller und zügiger ge-
räumt und gestreut werden können. 
 
Was für Auswirkungen hat es für den Bürger? 
Für den Bürger bedeutet dies, dass bei starken und 
extremen Schneefällen bzw. bei solchen Sonder-Si-
tuationen seine Anliegerstraße später geräumt wird, 
vor allem wenn sie bisher in der ersten Stufe zusam-
men mit den allerwichtigsten Straßen geräumt und 
gestreut wurde. Wir bitten die hiervon betroffenen 
Bürger allerdings um Verständnis, dass die Strecken 
von Bus und Hauptstraße sowie der Feuerwehr auch 
unter rechtlichen Aspekten Vorrang gegenüber allen 
anderen Straßen haben. 
 
Auf was muss sich der Bürger beim nächsten 
Schneefall einstellen? 
Die Situation vom vergangenen Donnerstag war eine 
Sondersituation. Bei „normalen“ Schneefällen kann 

dieser wie in den vergangenen Jahren auch „normal“ 
abgearbeitet werden. 
 
Was kann der Bürger tun um Räum- und Streu-
dienste zu erleichtern? 
Während des Räum- und Streudienstes vor allem am 
vergangenen Donnerstag wurde erneut die Proble-
matik parkender Autos sehr deutlich. Der Räum- und 
Streudienst ist extrem behindert, wenn Anwohner-
straßen zugeparkt sind. Dies hat zur Folge, dass die 
Durchfahrtsbreite für das Räum- und Streuschild zu 
schmal wird. Die Räum- und Streufahrzeuge kom-
men nicht nur schneller sondern auch besser und 
„sauber“ durch die Straßen, wenn Sie Ihr Auto auf 
Stellplätzen oder in Garagen parken und die Straße 
für den Verkehr frei bleibt. Zudem sinkt dadurch das 
Unfallrisiko, so dass während des Räum- und Streu-
dienstes mit weniger Komplikationen zu rechnen ist. 
 
An wen kann ich mich wenden, wenn Fragen zum 
Räum- und Streudienst habe? 
An Tagen mit starken Schneefällen ist der Bauhof 
sehr stark gefordert. Zusätzliche Anfragen von Bür-
gern binden Kapazität in dem Moment, wenn die 
Bauhofmitarbeiter dringend an anderer Stelle be-
nötigt werden. Die Verwaltung bittet deshalb da-
rum, Nachfragen nicht sofort zu stellen sondern 
ggf. dem Bauhof die Möglichkeit zu geben, Stück 
für Stück die Straßen in Eningen unter Achalm zu 
Räumen und zu Streuen. Sollten Sie jedoch Fragen 
zum Winterdienstplan an sich haben, dürfen Sie sich 
an das Ortsbauamt wenden. Sollten Sie konkrete 
Fragen zum Winterdienst haben beispielsweise bzgl. 
einer Fahrt eines Räum- und Streufahrzeuges, eines 
Schadens im Zusammenhang mit dem Räum- und 
Streufahrzeug, die Frage wann ggf. das Fahrzeug 
auch in Ihrer Straße fährt bitten wir Sie, sich direkt an 
den Bauhof, Frau Kreßmer-Neumann, Tel. Nr.: 892-
251, E-Mail: carmen.kressmer@eningen.de oder 
Herr Herold, Tel. Nr.: 892-250, jens.herold@eningen.
de zu wenden. 
 
Wir bitten um Verständnis dafür, dass am ver-
gangenen Donnerstag eine Sondersituation vor-
lag. Die Bauhofmitarbeiter waren mit den ihnen zu 
Verfügung stehenden Möglichkeiten mit vollem 
Einsatz dabei, Eningen so schnell wie möglich 
befahrbar und die Straßen sicher zu machen. 
Den Bauhofmitarbeitern im Einsatz gilt deshalb, 
besonders von Verwaltungsseite ein besonderer 
Dank. Trotzdem wird die Verwaltung zusammen 
mit dem Bauhofl eiter in ständigem Kontakt bzgl. 
des Winterdienstes bleiben und aus Extremsitua-
tionen am vergangenen Donnerstag lernen. 

Ehrenamtliche Helfer/in für die 
Schülerbetreuung gesucht 
 
 
Die Gemeindeverwaltung sucht ab Januar für die 
Schülerbetreuung in der Schillerschule eine(n) 
ehrenamtliche (n) Helfer/in, um donnerstags in 
der Zeit zwischen 12.00 und 14.00 Uhr das Be-
treuerteam bei der Ausgabe des Mittagsessens 
zu unterstützen. 
Wenn Sie Spaß und Freude am Umgang mit 
Kindern haben, würden wir uns über Ihre Unter-
stützung sehr freuen. 

Nähere Informationen erhalten Sie gerne unter 
der Telefonnummer 892 140. 

 

GEMEINDE

ENINGEN
UNTER ACHALM
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AKTUELLES AUS DER
GEMEINDE

Eninger Abfall-Termin-Kalender 
2013 
In den kommenden Tagen erhalten alle Haushalte 
und Betriebe im Entsorgungsgebiet des Landkreises 
den Abfalltermin-Kalender 2013 (ohne die Städte 
Metzingen, Pfullingen und Reutlingen). Der Kalender 
liegt auch im Rathaus der Gemeinde aus. 
In bekannter Aufmachung informiert der Kalender 
über die bewährten Angebote des Landkreises zur 
Entsorgung und Verwertung von Abfällen. Die Bürge-
rinnen und Bürger fi nden dort alle wichtigen Termine 
für ihre Gemeinde im Überblick. Service und Umfang 
der Entsorgungsmöglichkeiten verändern sich im 
Jahr 2013 nicht. 
 
14-tägliche Abfuhr von Restmüll und Biomüll 
In Eningen ist Restmüll und Biomüll weiterhin mon-
tags im Wechsel an der Reihe. Die schwarzen Tonnen 
werden das erste Mal am 7. Januar 2013 entleert. 
Die erste Biomüll-Entsorgung fi ndet am 14. Januar 
2013 statt. 
 
4-wöchentliche Abfuhr der Papiertonne 
Im Abfuhrbezirk Eningen 1 wird Altpapier wie bisher 
montags abgeholt. Die erste Abfuhr erfolgt am 7. 
Januar 2013. 
 
Im Bezirk Eningen 2 fi ndet die Abfuhr der Papiertonne 
weiterhin dienstags statt. Die erste Abholung ist am 
8. Januar 2013. 
 
4-wöchentliche Abholung des Gelben Sacks 
In der Gesamtgemeinde Eningen wird der Gelbe 
Sack wie bisher mittwochs abgeholt. Start ist am 
23. Januar 2013. 
 
Informationsbedarf 
Alle Abfalltermine und viele weitere Informationen 
können im Internet unter www.kreis-reutlingen.de 
(à Service & Verwaltung à Abfallentsorgung) nach-
gelesen werden. Dort besteht auch die Möglichkeit, 
sich zur Müllabfuhr anzumelden, Änderungen an das 
Kreisamt für nachhaltige Entwicklung mitzuteilen, die 
Gebrauchtwarenbörse zu nutzen oder die Sperrmüll-
abfuhr zu bestellen. 
 
Fragen zu den Terminen beantwortet das Kreisamt 
für nachhaltige Entwicklung gerne telefonisch unter 
07121/480-3349 oder per E-Mail: abfallwirtschaft@
kreis-reutlingen.de. 

LANDRATSAMT REUTLINGEN
- untere Flurbereinigungsbehörde - 

 Schulstraße 16, 72764 Reutlingen 

Flurbereinigung Metzingen-Neuhausen (B28) 
Landkreis Reutlingen 

Öffentliche Bekanntmachung 
vom 03.12.2012 

Unterlassen der Umweltverträglichkeitsprüfung 
zur geringfügigen Änderung vom 24.09.2012 (Nachtrag 1) 

des nach § 41 Abs. 4 des Flurbereinigungsgesetzes in der Fassung vom 16.03.1976
(BGBl. I S. 546) - FlurbG - genehmigten Wege- und Gewässerplanes mit landschafts-
pflegerischem Begleitplan (Plan nach §41 FlurbG). 

Das Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung Baden-Württemberg - hat den  

Bau der gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen in der Flurbereinigung Metzingen-

Neuhausen (B28) für zulässig erklärt. 

Die Vorprüfung nach § 3c des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) hat 

ergeben, dass die Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung hier nicht erforderlich 

ist.

Die Öffentlichkeit wird hiervon gemäß § 3a UVPG unterrichtet. Diese Feststellung ist nicht 

selbstständig anfechtbar. 

Vereinigungen im Sinne von §§ 2, 3 Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz (UmwRG) können gegen 

die Entscheidung unter den Voraussetzungen von § 2 Abs. 1 Nrn. 1 bis 3 UmwRG innerhalb 

eines Monats nach der Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch beim 

Landratsamt - untere Flurbereinigungsbehörde - einlegen. Wird der Widerspruch schriftlich 

eingelegt, muss er innerhalb dieser Frist beim Landratsamt - untere Flurbereinigungsbehörde 

- eingegangen sein. 

Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem 1. Tag dieser öffentlichen Bekanntmachung. 

gez. Schmitz DS 

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

Veranstaltungen Dezember 
 
08.12.2012 Heimat- und Geschichtsverein
18.00 Uhr Nachtwächterführung
 Treffpunkt: Rathaus
 Anmeldung erforderlich
08.12.2012 Ev. Kirchengemeinde
17.00 Uhr Ökumenisches Adventssingen
 Andreaskirche

09.12.2012 Schwäb. Albverein
13.30 Uhr Nikolauswanderung
 Rathaus
22.12.2012 Musikverein
20.00 Uhr Jahresabschlusskonzert Gemein-

dekapelle
 HAP-Grieshaber-Halle
23.12.2012 Musikverein/Gesangverein
16.45 Uhr Gemeinsames weihnachtliches 

Musizieren
 Andreaskirche

27.12.2012 Schwäb. Albverein
10.00 Uhr Jahresschlusswanderung
 Rathaus
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Weihnachtsmarkt am 01.12.2012 

Rückblick 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Vielen Dank allen Teilnehmern für das Gelingen des Marktes! 

Gemütlicher Hock zwischen den Rathäusern 

Mit Pferdekutsche kam der Nikolaus… ….und hatte mit Knecht Ruprecht alle Hände voll zu tun! 

Für Speis und Trank war bestens gesorgt! 

Bei bestem Winterwetter eröffnete die stv. Bürgermeisterin 
Frau Dr. Dürr den Weihnachtmarkt. Anschließend spielte der 
Musikverein weihnachtliche Weisen. 

Weihnachtliche Angebote gab es reichlich. 
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Monat Vormonat Vorjahresmonat
Nov 12 m. w. Okt 12 Nov 11

Bevölkerungsbewegung

zum Ende des Monats: 10.913 5.254 5.659 10.910 10.869
Anteil Ausländer: 1.230 601 629 1.225 1.199

Bevölkerungsbewegung

Eheschließungen 4 1 1
Geburten 9 5 4 7 8

Sterbefälle 10 5 5 15 19
Geburtenüberschuss +

Sterbefälleüberschuss - -1 -1 -8 -11
Wanderungsbewegung

Zugezogene Personen 64 35 29 74 61
Weggezogene Personen 60 26 34 67 64

Wanderungsgewinn + 4 9 7
Wanderungsverlust - -5 -3

In der Gemeinde 
umgezogene Personen 28 14 14 41 33

Eningen unter Achalm in Zahlen

davon

Pusteblume Waldwichtel
2 Gruppen 2 Gruppen

    I Krippe II 2 Tagesgruppe
II 5 Tagesgruppen III 3 Tagesgruppe

 I 24.12. - 06.01.13
Weihnachten I 02.01. - 06.01.13 II 24.12. - 31.12.12
2012/2013 II 02.01. - 06.01.13 III 24.12. - 06.01.13

 I 11.02. - 15.02.13
Winter 2013

 I
Ostern 25.03. - 07.04.13 II

III
 25.02./10.05./ 15.04./10.05./ 07.02./10.05./ I 04.10.2013

Sonstige 04.10.2013  02.10./31.10. 09.09./04.10.13 10.09.13 II
III  

 I
Pfingsten I 27.05. - 31.05.13 II 21.05. - 31.05.13

II 21.05. - 31.05.13 III 22.05. - 31.05.13
I 19.08. - 30.08.13

Sommer 12.08. - 30.08.13 I 05.08. - 23.08.13 II 19.08. - 30.08.13
II 19.08. - 23.08.13 III 14.08. - 23.08.13

   
3 Wochen 2 Wochen

 I
Herbst II

III
 I 23.12. - 31.12.13

Weihnachten 23.12. - 06.01.14 I 23.12. - 31.12.13 II 23.12. - 31.12.13
2013/14 II 23.12. - 31.12.13 III 27.12.2013

Die beweglichen Ferientage werden von den einzelnen Eintrichtungen eingeteilt und bekannt gegeben. Die Bekanntgabe erfolgt so frühzeitig, dass sich die Eltern 
auf die Ferientage einstellen können. Der Ferienplan ist momentan noch vorläufig. Bei eventuellen Änderungen werden wir diese im Amtsblatt veröffentlichen. Wir bitten um Beachtung.

Bruckberg Tommental St. Raphael

2 Woche

3 Gruppen 3/5 Gruppen 3 Gruppen 2 Gruppen

 25.03. - 28.03.13

27.05. - 31.05.13

SulzJohannes

04.10.2013

Glückskäfer e.V.
I       Krippe3 Gruppen

1 Woche
komplett
geschlossen 3 Wochen3 Wochen

19.08.- 30.08.13

23.12. - 31.12.13 23.12.13 - 06.01.14

2 Wochen 2 Wochen

24.12.12 - 06.01.13

10.05.2013

23.12. - 31.12.13 02.01. - 06.01.14

27.05. - 31.05.13

23.12.12 - 06.01.14

Kindergartenferien 2013
Kindergärten in 

kirchlicher und freier Trägerschaft

21.05. - 31.05.13

gemeindliche Kindergärten

24.12. - 06.01.13

21.05. - 24.05.13

28.03./04.11.13

27.12.12 - 31.12.1227.12. - 31.12.12

14.08. - 30.08.1326.08. - 06.09.13 07.08. - 21.08.1312.08. - 30.08.13

27.12.12 - 06.01.1302.01 - 06.01.13

02.04 - 03.04.13  
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Bücherei

Weihnachtsferien 
Haben Sie genug Lesestoff für die Weihnachtsferi-
en? Bitte decken Sie sich rechtzeitig mit genügend 
Lektüre ein, denn die Bücherei Eningen macht Weih-
nachtsferien vom 24. Dezember 2012 bis 1. Januar 
2013. Ab Mittwoch, den 2. Januar 2013 sind wir wie-
der zu unseren üblichen Öffnungszeiten für Sie da!

Wir wünschen eine schöne Adventszeit und freu-
en uns auf Ihren Besuch! 

Lesetipps für die Weihnachtsferien: 
Aus der Region: 
Kienzle, Ulrich: Ulrich Kienzle und die siebzehn 
Schwaben 
Eine Reise zu eigenwilligen Deutschen 
Was ist schwäbisch? Für Wolfgang Schäuble ist Peer 
Steinbrück »die Idealbesetzung« eines »Sauschwa-
ben«. Möglicherweise weil er, wie übrigens auch 
Herta Däubler- Gmelin, davon überzeugt ist, dass bei 
den Schwaben »eine ganze Menge zusammengeht, 
was anderswo nicht geht«. Heiner Geißler sagt: »Die 
Österreicher sind genauso Deutsche wie die Schwa-
ben«. Und Herbert Knaup fi ndet, dass man »mit dem 
Dialekt näher an der Seele dran ist«. Vielleicht auch, 
weil »das Schwäbische sehr zärtlich sein kann«, wie 
Natalia Wörner herausgefunden hat.

Faber, Frank: Baurabrot : ein Alb-Krimi. 
Wieso fi nden sich Blutfl ecken im Bleichstetter Back-
haus? Ein schwieriger Fall für Ermittlerpaar Emilie 
Berta Lämmle und Hauptkommissar Grießinger. 

Bei uns fi nden Sie auch Zeit-
schriften aus der Region: 
„Artur“ : Magazin für Lebensart und Kultur im 
Süden der Republik 
Artur ist das Magazin für Kultur, Leben, Stil, Freude, 
Genuss, Wohnen, Reisen, Produkte und Persönlich-
keiten im Süden der Republik.
„Schönes Schwaben“ : Land und Leute erleben 

Musikschule
Eningen unter Achalm

Neu an der Musikschule 
1x3 Musik-Abo 
Eine neue Möglichkeit, unsere Musikschule auszu-
probieren! 
Sie haben ab sofort an der Musikschule die Möglich-
keit, mit einem Lehrer unserer Musikschule nach vor-
heriger Absprache an 3 Terminen ohne vertragliche 
Bindung unterrichtet zu werden! Probieren Sie doch 
mal ein Instrument aus oder verschenken Sie ein Abo 
zu Weihnachten! Die Flyer mit näheren Informationen 
liegen in der Musikschule und im Rathaus aus. Bei 
Fragen wenden Sie sich bitte an den Musikschullei-
ter Herrn Popp, Tel. 07121820452 (AB) oder an die 
Verwaltung, Frau Buskies, Tel. 07121892143. 

Weihnachtskonzert der 
Musikschule 
am 10. Dezember 2012 um 18.00 Uhr 
Andreaskirche Eningen 
Herzliche Einladung an die Bevölkerung! 

Freiwillige Feuerwehr
Eningen

Einsatzaufkommen im November 
2012 
Die Feuerwehr Eningen unter Achalm wurde im Mo-
nat November zu drei Einsätzen gerufen. Neben einer 
technischen Hilfeleistung und einer Insektenverset-
zung galt es eine Personenrettung mit Drehleiter zu 
bewältigen. 

Aktivitäten der Jugendfeuerwehr im 
November 2012 
Zusätzlich zu den zwei Übungsdiensten im Novem-
ber nahmen wir am 24. November 2012 gemeinsam 
mit vielen anderen Jugendfeuerwehren aus dem Kreis 
Reutlingen am Jahresrückblick der Kreisjugendfeu-
erwehr in Riederich teil. In Film- und Diabeiträgen der 
einzelnen Gruppen wurden die jeweiligen Aktivitäten 
dieses Jahres gezeigt. Auch die Jugendfeuerwehr 
Eningen steuerte einen Filmbeitrag zu dieser Veran-
staltung bei. Nach über zwei Stunden unterhaltsamer 
Film- und Diashow machten wir uns zufrieden auf 
den Rückweg nach Eningen. 
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KINDER, JUGEND
UND FAMILIE

Jugendbüro
Hauptstraße 19 
72800 Eningen unter Achalm 
 
Ihr Ansprechpartner im Jugendbüro: 
Herr Christoph Rieleder 
 
Kontaktmöglichkeiten: 
Telefon: (07121) 89 08 08 
FAX: (07121) 89 22 22 (bei Gemeinde Eningen) 
e-Mail: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 
 

ÄLTERE MENSCHEN
UND SOZIALES

FEE Freiwilliges
Engagement Eningen

Die Initiative: Freiwilligenvermittlung des FEE – 
BÜROS 
Der Winter hat mit aller Macht seinen Einzug gehal-
ten. Man braucht einen Kittel mehr, die Heizung muss 
mehr Wärme spenden und man spürt das Bedürfnis 
nach einem heißen Getränk. Die warme Wohnung 
verlässt man nur ungern, zumal Schnee und Eis nicht 
nur den Autofahrern Beschwerden machen. Auch die 
Fußgänger benötigen rutschfeste Schuhe, wenn sie 
in Eningen etwas zu erledigen haben. Im FEE –Büro 
sind verschiedene Nachfragen eingegangen, ob wir 
Hilfen bei der Kehrwoche und dem Winterdienst 
anbieten können. Leider kann die FEE aus haftrech-
lichen Gründen eine solche Hilfe nicht übernehmen. 
Aber der Geist der FEE könnte auch ohne unser Büro 
in Eningen wirksam werden. Wenn Sie noch jung, 
gesund und kräftig sind und in Ihrer Nachbarschaft 
ältere oder erkrankte Eningerinnen und Eninger woh-
nen, machen Sie ihnen ein winterliches Hilfsangebot. 
Die FEE wünscht sich, dass ein solch unbürokra-
tischer FEE-Dienst gern angenommen wird. 
Während des Vorlesezirkels im November haben die 
Heimbewohner des Seniorenzentrums Frère Roger 
einiges über die Geheimnisse der Sterne erfahren. 
Es wurde berichtet von Sternendeutern des Orients 
und wie die Sterne die Namen griechischer Götter 
erhielten. In allen Kulturen haben himmelskundige 
Männer Gruppen von Gestirnen als Sternbilder ge-
deutet. Am bekanntesten sind die 12 Tierkreiszei-
chen, die wir aus den Horoskopen kennen. Einige 
Heimbewohner kannten ihr Sternbild, wie Fische 
oder Steinbock. Den anderen haben die FEE-Mitar-
beiterinnen ihr persönliches Sternzeichen genannt, 
nachdem sie ihren Geburtstag erfahren hatten. Na-
türlich konnte man auch das Märchen vom Sterntaler 
hören, ein Gedicht über die Sternschnuppen und 
Lieder von Mond und Sternen. 
 
Wir suchen:
• Eine ältere Eningerin wünscht sich Begleitung 

auf Spaziergängen.
• Wer benötigt Unterstützung bei schriftlichen 

Arbeiten?
• Wer sucht jemanden, der mit ihm Schach spielt?
• Zwei ältere Damen, die in einem Seniorenheim 

wohnen, würden sich freuen, wenn sie regel-
mäßig Besuch bekämen.

• Eine FEE ist bereits im Einsatz. Aber wir suchen 
weitere Eningerinnen, die bereit sind, ein- oder 
zweimal in der Woche Bewohner im Senioren-
zentrum Frère Roger bei der Mittagsmahlzeit 
(11:30 bis 13:00Uhr) zu unterstützen?

Die FEE freut sich, dass sie eine Eningerin gefunden 
hat, die für einen neuen Flyer, die Tätigkeiten der 
FEE ins Türkische übersetzt hat. In ihrer warmen 
Stube empfängt eine Eninger Bürgerin ab jetzt jede 
Woche eine Tandempartnerin der FEE. Es haben 
sich zwei gefunden, die gerne handarbeiten, vor 
allem in Gesellschaft, wenn man von früheren Zeiten 
erzählen kann. 
In dem ersten Gespräch der FEE – Projektgruppe 
„Alte Menschen verstehen lernen“ stellte sich heraus, 
dass alle Anwesenden in der nächsten Umgebung 
Erfahrung mit älteren Menschen gemacht hatten. Auf 
dieser Basis wurden Themen für eine Weiterbildung 
in Eningen diskutiert. Es kamen auch verschiedene 
Referentinnen und Referenten ins Gespräch, die den 
Anwesenden für die jeweiligen Themen kompetent 
erschienen. In der nächsten Woche fi ndet nun eine 
Planungssitzung mit dem Pfl egedienstleiter des Se-
niorenzentrums St Elisabeth statt. 
Wir bedanken uns bei allen Eninger Bürgern, die in 
den letzten Wochen ihre Mitarbeit angeboten und 
aufgenommen haben und vor allem denen, die ver-
trauensvoll die Hilfe der Fee angenommen haben. 
Wir würden uns freuen, wenn wir weiteren Eninger 
Bürgerinnen und Bürgern helfen könnten. Unsere 
Hilfsdienste werden ehrenamtlich durchgeführt und 
sind für Sie unendgeldlich. Haben Sie Mut, mit uns 
Kontakt aufzunehmen. 
Melden können Sie sich bei uns telefonisch 07121/ 
892-167; per E-Mail fee@eningen.de , über die 
Homepage www.eningen-fee.de oder persönlich 
dienstags zwischen 15.00 und 17.00 Uhr, Rathaus 
2, 1. Stock, Zimmer 14, 72800 Eningen unter Achalm. 
 

Seniorenzentrum
St. Elisabeth

Tagespfl ege im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
in Betrieb 
 
 
Mittlerweile schon seit gut 4 Wochen hat die Tages-
pfl ege im Seniorenzentrum St. Elisabeth ihren betrieb 
aufgenommen. Die Gäste, vorwiegend aus Enin-
gen aber auch aus dem Raum Reutlingen, erleben 
hier einen strukturierten Tagesablauf, der mit einem 
gemeinsamen Frühstück beginnt und im weiteren 
Verlauf verschiedene Aktivitäten wie Bewegungsü-
bungen, Gedächtnistraining oder die gemeinsame 
Zeitungsrunde bietet. Auch Spaziergänge oder Aus-
fl üge stehen auf dem Programm. Bei den Angeboten 
gehen die Mitarbeiterinnen der Tagespfl ege immer 
auch auf die Wünsche und Vorlieben der einzelnen 
Besucher ein. 
Ziel der Tagespfl ege ist es, pfl egende Angehörige zu 
entlasten und somit in ihrem Tun zu unterstützen. Den 
Gästen selbst will sie Anregung und Abwechslung in 
ihrem Alltag bieten. 
Die Tagespfl ege im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
ist montags bis freitags von 8:00 bis 16:30 Uhr 
geöffnet. Das Angebot kann tageweise oder für die 
ganze Woche in Anspruch genommen werden. Auch 
„Schnuppertage“ sind jederzeit möglich. 
Interessenten können sich - auch zu Fragen der 
Finanzierung - gerne an den Pfl egedienstleiter Ralf 
Egenolf-Stohr (Tel. 820 13 76) wenden. 

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Ökumene
 
Ökumenisches Hausgebet im Advent  
Am Montag,10. Dezember, läuten um 19.30 Uhr 
wieder die Glocken von evang. und katholischen 
Kirchen zum ökumen. Hausgebet im Advent. Dies ist 
eine Initiative der Kirchen, um den heilsamen Brauch 
des Advent-Feierns in den Familien wieder zum Le-
ben zu erwecken. Dazu gibt es Handreichungen im 
Pfarrbüro und im Andreas-Gemeindehaus/der An-
dreaskirche. Man kann auch mit Freunden und an 
einem anderen Tag und anderen Ort feiern, z.B. in 
Chören oder ähnlichem. 
 
Heiligabend gemeinsam feiern 
Caritas-Zentrum, Diakonieverband Reutlingen und 
evang. und kathol. Gesamt kirchengemeinde Reu-
tlingen laden herzlich ein, den Heiligen Abend ge-
meinsam zu verbringen. Zusammen gestalten sie 
eine besondere Weihnachtsfeier für alle, die gerne 
gemeinsam mit anderen feiern möchten oder noch 
nicht wissen, wo und wie sie den Heiligen Abend 
verbringen.. 

Heiligabend gemeinsam feiern
 
Ganz traditionell gibt es den Christbaum, Besche-
rung, Besinnung, gemeinsames Singen, die Weih-
nachtsgeschichte, Plätzchen und ein gutes Essen. 
 
Am Montag, 24. Dez. 2012 werden „Jung und Alt“ 
von 18 – 21.30 Uhr in der Cafeteria der Bruderhaus-
Diakonie, Oberlinstr. 12 in 72762 Reutlingen mitei-
nander essen, trinken, singen, feiern, sich unterhal-
ten und besinnlich sein. 
 
Ein Fahrdienst bringt sie, wenn notwendig, nach 
Hause. 
Fahrdienst und die Weihnachtsfeier sind kostenfrei. 
Für eine Abholung (nur möglich, wenn man nicht mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln fahren kann) sollte die 
Anmeldung bis Montag, 10.12., vorliegen,Tel. RT 
(07121) 9486-0, z.B. Rollstuhl-Fahrende. 
 
Um Anmeldung an den Diakonieverband Reutlingen 
(Planie 17, 72764 RT) wird gebeten bis Montag, 17. 
Dezember 2012. Anmeldeformulare liegen aus in 
den Kirchen und Gemeindehäusern oder Sie erhalten 
sie im Pfarrbüro. 
 
Sternenfunkeln in Kinderaugen – 
Weihnachtsgeschenke-Aktion für benachteiligte 
Kinder im Landkreis Reutlingen 
Noch über 800 Kinderwünsche warten in der Citykir-
che Reutlingen auf Erfüllung!!! 
Nun schon im 6. Jahr veranstalten Citykirche Reut-
lingen, der Caritasverband und das Diakonische 
Werk Reutlingen die Aktion Sternenfunkeln in Kin-
deraugen, bei der Kinder aus sozial schwierigen 
Verhältnissen, die im Landkreis Reutlingen (also auch 
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im Bereich Ihrer/ unserer Gemeinde) wohnen, einen 
Weihnachts-Wunsch im Wert von 25 Euro erfüllt 
bekommen. 
In diesem Jahr sind annähernd 1800 Wünsche von 
Kindern bei uns eingegangen – ein Zeichen dafür, 
dass die Not vor Ort immer größer wird. 
Über 800 von diesen 1.800 Kinderwünschen warten 
noch darauf, erfüllt zu werden. Deshalb unsere Bitte 
an Sie: Helfen Sie uns mit, benach teiligte Kinder zu 
beschenken und ihnen an Weihnachten ein Sternen-
funkeln in die Augen zu zaubern. 
Kommen Sie in die Citykirche und suchen sich einen 
Geschenkwunsch aus oder überweisen Sie uns Ihre 
Unterstützung, damit wir stellver tretend für Sie den 
Kindern eine Weihnachtsfreude machen können. 
Spendenkonto: Citykirche Reutlingen, Stichwort 
Sternenfunkeln, Kreissparkasse Reutlingen, Konto 
1322, BLZ 640 500 00. 
Haben Sie ganz herzlichen Dank – auch im Namen 
der Kinder, 
Ihre Pfarrerin 
Sabine Drecoll, Citykirche Reutlingen 

Ev. Kirchengemeinde
Eningen unter Achalm

Termine und Veranstaltungen 2012 unter: 
www.evangelisch-eningen.de 
 
Samstag, 8. 12. 
17 Uhr Ökumenisches Adventssingen, Andreaskir-
che 

Wochenspruch 
Seht auf und erhebt Eure Häupter, weil sich eure 
Erlösung naht. Lukas 21,28 
 

Sonntag, 9.12. – in Eningen: Brot für die Welt-
Sonntag 
10.00 Gottesdienst , Andreaskirche (Sigloch/Po-

saunenchor), 
10.00 „Minis“ und Kinderkirche in Andreaskirche, 

Weltladen 
10.00 Kinderkirche im Johanneshaus 
11.30 Brot für die Welt-Essen im Gemeindehaus, 

und andere Verkäufe bis 14  (siehe Artikel) 

Montag, 10.12. 
19.00 Jungbläser-Probe, Andreaskirche 
20.00 Posaunenchor-Probe, Andreaskirche 
19.30 Glocken läuten zum ökum. Hausgebet im 

Advent 

Di. 11.12. 
14.30 Altenclub adventlich, Andreaskirche, Gem.

Raum unten 
19.30 Mütterkreis-Adventsfeier, Andreaskirche 

Ug 

Mittwoch 12.12. 
14.30/
16.00 Konfi rmanden-Unterricht, alle 3 Gruppen 
19.00 „Stille im Advent“, Johanneshaus 
19.45 Elternabend für alle 3 Konfi -Gruppen, 

Johanneshaus 

Donnerstag, 13. 12.: 
14.00-
16.00 Offene Kirche, Andreaskirchen-Raum 
20.00 Kirchenchor-Probe, Andreaskirche, unten 

Freitag, 14.12. 
15.30 Mädchen-Jungschar, Andreaskirche, UG 

Sonntag, 16. Dezember, 3. Advent 
 9.00 Gottesdienst, Johanneshaus (Girrbach) 
10.00 Gottesdienst, Andreaskirche (Girrbach) 
10.00 Kinderkirche, Johanneshaus u. Andreaskir-

che 
10.00 Gottesdienst für „Minis“  – Abfahrt zur 

Weihnachtsgeschichte im Ziegenstall an 
Andreaskirche, (warm angezogen; Rück-
kehr gegen 11.30  ebenda) 

Brot für die Welt-Sonntag 
Am 2. Advent, Sonntag, 9. Dezember, feiert die 
evang. Kirchengemeinde wieder ihren Brot für die 
Welt-Sonntag. Er beginnt mit einem (gemeinsamen) 
Gottesdienst in der Andreaskirche um 10 Uhr, den 
Pfarrer Stephan Sigloch von der Kreuzkirche hält, 
unterstützt u. a. vom Posaunenchor. 
Im Rahmen eines Quiz ist eine besondere Festtafel im 
hinteren Teil der Kirche aufgebaut, an der Sie danach 
Platz nehmen dürfen. 
Das Essen selbst beginnt im Andreas-Gemeinde-
haus um 11.30 Uhr. 
Es gibt wieder selbstgemachte Maultaschen und 
Kartoffelsalat,. 
Bevor das Essen serviert werden kann, können Sie 
am Weltladen noch Ihren Bedarf an Weihnachtsar-
tikeln und hochwertigen Nahrungs- und Genussmit-
teln decken. 
Herzliche Einladung an alle Eninger! 

Weltladen 
Beim Brot für die Welt-Essen am 9.12. im Andreas-
Gemeindehaus können Sie nach dem Gottesdienst 
letztmals in diesem Jahr im Weltladen einkaufen. 
Außer dem üblichen Sortiment an fair gehandelten 
Nahrungs- und Genussmittel von bester Qualität 
sind auch noch weihnachtliche und Geschenkartikel 
zu fi nden. 
 

Gottesdienst für „Minis“ 
Am 2. Advent lädt das Team des Gottesdiensts für 
„Minis“ wieder Kleinkinder von ca. 2-4 oder 5 Jahren 
mit ihren Angehörigen in die Andreaskirche ein. Nach 
dem Anfang um 10 Uhr in der „großen“ Andreaskir-
che, geht im Jungscharraum der Mini-Gottesdienst 
im kleinen Kreis weiter. 
 
Darin wird in der Reihe „Gefühle“ von Zacharias und 
Elisabeth erzählt (Lukas1): 
„Zacharias und Elisabeth sind schon alt und auch 
traurig, weil sie keine Kinder haben. Ein Engel sagt 
den beiden, dass sie ein Kind bekommen und dass 
es Johannes heißen soll. Sie freuen sich sehr darüber. 
Info: Anna Reymann, T. 47 82 97 

Altenclub 
Zum Advent-Feiern im Rahmen des Altenclubs lädt 
die evang. Kirchengemeinde am Dienstag, 11. De-
zember, herzlich ein. Beginn ist um 14.30 Uhr, Ende 
etwa gegen 16.45 Uhr im Raum unter der Andre-
askirche. Vikarin Lena Peterson und Rektor a.D. 
Waldemar Frommann gestalten den Nachmittag mit 
Andacht, Adventsliedern, Geschichten und Gedich-
ten. Für die Bewirtung ist auch gesorgt und es gibt 
Raum zum sich unterhalten. 
Auf zahlreichen Besuch freuen sich alle Mitarbei-
tenden. 
 

Mütterkreis  
Herzliche Einladung zum Mütterkreis-
abend 
am Dienstag, 11. Dezember. 
Mit Liedern, vorweihnachtlichen Ge-
schichten, Tee und Gebäck feiern wir Advent. 
Wir beginnen um 19.30 Uhr im Raum unter der 
Andreaskirche und freuen uns auf viele Teilnehmer. 
Lisa Vetter und Gisela Götz 

Stille im Advent  
Auch in der 2. Adventswoche laden 
wir wieder ein bei Kerzenschein zur 
Ruhe zu kommen und mit Liedern, 
Bildbetrachtung, Gebet, Musik und 
Stille sich auf die Adventszeit ein-
zustellen. 
Am 12. und 19. Dezember gibt es noch diese Mög-
lichkeit der etwa halbstündigen Auszeit im Johannes-
haus (Hölderlinstr. 16) jeweils mittwochs  um 19 Uhr. 

Offene Kirche im Advent 
An drei Advents-Donnerstagen ist die Andreaskirche 
wieder geöffnet, und zwar jeweils von 14 Uhr bis 16 
Uhr am 
 
Donnerstag, 13. Dezember 2012 und 
20. Dezember 2012 
Auch der behindertengerechte Nebeneingang wird 
geöffnet sein! Auf zahlreiche Begegnungen 
freut sich Margret Müller, die die Öffnung initiert hat 
und die Aufsicht übernimmt. Vielleicht fi nden sich 
noch weitere Personen, die diese Aufgabe überneh-
men möchten? Nicht sofort, aber später? 

Evangelisch-
methodistische Kirche

 
 
Versöhnungskirche Eningen unter Achalm, In der 
Raite 8 
www.emk.de/eningen 

Samstag,08.12. 
17.00 Ökumenisches Adventsliedersingen in der 

Andreaskirche 

Sonntag, 09.12. 
 9.15 Gottesdienst (Heinrich) und Sonntagschule 
15.00 Bezirksadventsfeier der Senioren in 

Reutlingen-Erlöserkirche 
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16.00 Teeniekreis „TaG“ in Reutlingen-Erlöserkir-
che 

Montag, 10.12. 
19.30 Ökumenisches Hausgebet im Advent 
20.00 Chor 

Mittwoch 12.12. 
20.00 Sing&pray 

Sonntag, 16.12. 
17.00 Weihnachtsfeier der Sonntagschule zu-

sammen mit der Gemeinde (Lengerer) 

Katholische
Kirchengemeinde

Gottesdienste und Termine 

Samstag, 8. Dezember 2012  
17.00 Ökumenisches Adventssingen im evang. 

Andreas-Gemeindehaus 
17.00 Rosenkranzgebet in St. Elisabeth 

Sonntag, 9. Dezember 2012 – 2. Advent 
 9.30 Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kirchen-

chor, mit Ehrungen von Chormitgliedern 
und Kindergottesdienst in der Oberen 
Sakristei 

 anschl. Bücherverkauf durch den Bibel-
kreis und Punsch/Kirchkaffee auf dem 
Kirchplatz 

11.00 Gottesdienst in Frère Roger 

Montag, 10. Dezember 2012 
15.00 Erstkommunionvorbereitung im Gemein-

dezentrum 
19.30 Ökum. Hausgebet im Advent 
20.00 Kirchenchorprobe im Martinussaal 

Dienstag, 11. Dezember 2012 
19.00 Adventsandacht für Jugendliche 

Mittwoch, 12. Dezember 2012 
 9.30 Seniorengymnastik im Martinussaal 

Donnerstag, 13. Dezember 2012  
16.00 Gottesdienst in St. Elisabeth 
18.00 Eucharistiefeier 
18.45–
20.00 Beichtgelegenheit 

Samstag, 15. Dezember 2012  
15.00-
16.00 Beichtgelegenheit 
17.00 Rosenkranzgebet in St. Elisabeth 
19.00 Konzert „Eninger für Eninger“ 

Sonntag, 16. Dezember 2012 – 3. Advent 
 9.30 Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erst-

kommunionkinder 
10.30 Eninger Sonntagsmatinee zum Advent im 

Martinussaal 
17.00 Bußgottesdienst der Gemeinde 
21.00 Vigil 

Mit der Bibel durch das Jahr 2013 

Rechtzeitig vor dem Jahreswechsel verkaufen Mit-
glieder des Bibelkreises am 2. Adventssonntag, 
dem 9. Dezember 2012, nach dem Gottesdienst die 
Neuausgabe des Buches „Mit der Bibel durch das 
Jahr 2013“ zum Preis von 9.99 . Dieses Buch, auf 
das viele Bibelleser nicht mehr verzichten möchten, 
bietet für jeden Tag des Jahres zu einem kurzen Bi-
beltext eine sachkundige Auslegung. Dadurch eignet 
man sich allmählich ein fundiertes Bibelwissen an. 
Die Bibel sollte für uns Christen das Fundament des 
Glaubens sein! 

Wer noch auf der Suche nach einem Weihnachtsge-
schenk für Freunde und Bekannte ist, dem sei dieses 
Buch als Tipp empfohlen. 

Musizieren für die gute Sache ! 

Adventszeit ist  Benefiz-Zeit  !  
Auch  für 2012 hat sich die private Initiative  
 
 
 
 
 
wieder zusammengefunden, um mit Musikbegeisterten für Musikbegeisterte ihr alljährliches 
Adventskonzert zu gestalten.  Geboten werden wieder instrumentale Highlights des 
Mundharmonika-Duos Mendel, romantische Pianoklänge von Lore Stoll, weihnachtliche 
Melodien unseres Blockflötennachwuchses und der Brass Kids der Musikschule Eningen 
und natürlich viel Gesang und Besinnliches.  
 

Das Benefiz-Konzert findet am 15. Dezember 2012 um 19.00 h in der  
kath. Liebfrauenkirche Eningen statt – Einlaß ab 18.00 h – Eintritt 
frei.  
 
Für Spenden für den guten Zweck bedanken sich im Voraus alle Mitwirkenden und freuen 
sich auf eine voll besetzte Kirche.  
 

Neuapostolische Kirche
Eningen unter Achalm

 

Freitag, 7. Dezember 2012 
19.00 „Stunde der Kirchenmusik“ 
 in Metzingen, Christian-Völter-Str. 25 

Sonntag, 9. Dezember 2012, 2. Advent 
 9.30 Gottesdienst 
 9.30 Gottesdienst für die Jugend mit Bezirks-

vorsteher Allmendinger in Reutlingen, 
Alexanderstr. 80 

 9.30 Gottesdienst in italienischer Sprache 
 in Gomaringen, Bahnhofstr. 32 

Montag, 10. Dezember 2012 
14.00 Adventskaffee für „55plus“ mit Filmvorfüh-

rung in Reutlingen, Alexanderstr. 80 

Mittwoch, 12. Dezember 2012 
20.00 Gottesdienst 
 
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten 
und Veranstaltungen!
 
Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: 
Friedrichstraße 11
Weitere Informationen und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://eningen.nak-reutlingen.de

AUS DEN VEREINEN

Eninger
Briefmarkenclub 1974 e.V.

Samstag, 8.12. 
19.30 Uhr   Familienabend in der Gaststätte Eninger 
Hof. 
 
Sonntag, 9.12. 
10 Uhr Frühschoppen und Tausch in der Gaststätte 
Eninger Hof. 
 
Gäste sind immer willkommen. 

DPSG Pfadfinderschaft
St. Georg Stamm Eningen

 
Alle Jahre wieder 
Auch auf dem Weihnachtsmarkt 2012 konnten wir 
Eninger Pfadis uns wieder über zahlreiche Besucher 
in unserer Jurte freuen. Bei winterlichen Tempera-
turen wärmten sich die Eningerinnen und Eninger bei 
Chilli con Carne, Waffeln und Tschai am Lagerfeuer. 
Außerdem ist wohl manches Eninger Zuhause nun 
mit weihnachtlicher Dekoration verschönert, die wir 
zum Kauf anboten. 
 
Und suchen Sie sich dieses Jahr ruhig wieder nicht 
nur den schönsten, sondern auch den größten Weih-
nachtsbaum für den Heiligen Abend aus: wir Pfadfi n-
der werden am 12. Januar 2013 wieder im Rahmen 
der Christbaum-Aktion in Eningen unterwegs sein 
und die ausgedienten, mit einer Banderole verse-
henen Bäume einsammeln. Genauere Informationen 
dazu werden noch folgen. 

Vergessen Sie die
Räum- und Streupfl icht nicht!
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Zunächst wünschen wir Ihnen aber eine besinnliche Adventszeit! 

Arbeitseinsatz 
Samstag, 08.12.2012, Arbeitseinsatz Arbach, Treffpunkt hinterm Bauhof. 
 

Verkauf von Fischspezialitäten: 
Auch in diesem Jahr zu Weihnachten bietet die Fischerkameradschaft folgende 
Fischspezialitäten an:
• Frische Forelle ganz oder fi letiert
• Lachsforelle ganz oder fi letiert mit oder ohne Haut
• gerauchte Forelle ganz oder fi letiert
 
Alle Fische sind küchenfertig. 
Bestellen Sie bitte bis spätestens 20.12.2012 bei: 
Erich Jäger, Hildenweg 16, 72800 Eningen, Telefon: 07121/82817 
 
Abholung der Fische am 22.12.2012 

Termine 
Samstag, 8. Dezember 2012 
14 Uhr  Probe Music and More im Spital 
 
Sonntag, 9. Dezember 2012 
14 Uhr Generalprobe Quempas-Singen in Sankt Wolfgang 
17 Uhr Konzert Quempas-Singen in Sankt Wolfgang 
 
Montag, 10. Dezember 2012 
19:15 Uhr  Music and More 
20:15 Uhr Männerchor 
 
Dienstag, 11. Dezember 2012 
17:15 Uhr Achalmfi nken 
19:30 Uhr  Frauenchor 

„Eninger Gesundheitswegweiser“ braucht Informationen 
Am 13. Oktober 2013 wird es den 4. Eninger Gesundheitstag geben – wie immer 
wird ihn die Gemeinde Eningen, das Gesundheitsforum Eningen e.V. und der 
TSV Eningen e.V. gemeinsam organisieren. 
 
Im Vorfeld des Gesundheitstags wollen die Veranstalter einen „Gesundheitsfl yer“ 
für Eningen erstellen. Darin soll jeder interessierte Bürger Informationen zu den 
Eninger Gesundheitsangeboten fi nden können.  
In einem ersten Schritt möchten wir die Information über alle Anbieter sammeln, 
die „ Gesunde Bewegungsangebote in Eningen“ veranstalten. Welche Zielgrup-

Fischerkameradschaft Eningen

Gesangverein1833 e.V.
Eningen unter Achalm

pe ist angesprochen, in welchem Turnus werden welche Themen angeboten? 
Bitte nennen Sie auch die Kontaktadresse und Homepage unter der man Nä-
heres erfahren kann!  
 
Wir bitten also alle Eninger Vereine, Einrichtungen und Praxen, diese Informati-
onen schriftlich bis zum 31.12.2012 zu senden an das 
Gesundheitsforum Eningen e.V. 
„Stichwort Gesundheitsfl yer“ 
Rathausplatz 8 
72800 Eningen unter Achalm  
 

6. Lebendiger Adventskalender in Eningen unter Achalm 
Die ersten Tage sind geschafft, für die Verantwortlichen und Paten des Gewerbe- 
und Handelsvereins und für die bisherigen Adventskalenderteilnehmer. 
In der ersten Woche konnte schon ein Schnitt von ca. 90 Besuchern pro Abend 
verzeichnet werden. 

Die nächsten Abende: 
 
Freitag, 07.12.  Glückskäfer  
 „ Ach du liebe Winterszeit“  
 betreut von iKL Beratung Irene Kellner-Langanky 
Samstag, 08.12.  ---Keine Veranstaltung --- 
Sonntag, 09.12.  Oyibo  
 „Trommelrhythmen aus Afrika „  
 betreut von Markus Schnizer Elektrofachbetrieb 
Montag, 10.12.  Kinderbildungshaus Sulzwiesen 
 „Die kleine Schneefl ocke“ 
 betreut von iKL Beratung Irene Kellner Langanky 
Dienstag, 11.12.  Märchenerzählerin Frau Didiè und Klasse 3b 
 „Balduin Bär - Das allerkleinste Wunschzettelchen-
 engelchen“ 
 betreut von Firma Traugott Hummel Schreinerei 
Mittwoch, 12.12.  Bruckbergkindergarten 
 „Der Weihnachtsmann macht Urlaub“ 
 betreut von Benjamin Rothenburger 
 ERGO Versicherung 
Donnerstag, 13.12.  Zirkus Achalmero der Achalmschule 
 „Eninger Weihnachtszirkus“ 
 betreut von Thomas Büttner Zimmerei Auf Maß 
Freitag, 14.12.  Eninger Handwerkerchor 
 mit Adelinde Bohn und Ingrid Frey 
 betreut von Rolf Schäfer Flaschnerei 
 Wärme Wasser Solar 

 
Die Veranstaltung am Dienstag den 11. Dezember 2012  ist für den Gewer-
be- und Handelsverein zugleich ein Jubiläum  
- es öffnet sich zum 125. Mal die Adventskalendertür am Eninger Rathaus! 

Fröhliche Gesichter beim Kindergarten St. Raphael

Gesundheitsforum
Eningen e.V.

Gewerbe- und 
Handelverein Eningen
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Engeltanz der Kindergartenkinder

sie aus privaten Gründen die Flötenausbildung im 
Verein aufgeben muss. Doch mit Lena Reinhardt hat 
der Musikverein bereits eine geeignete Nachfolgerin 
gefunden, so dass die Flötenausbildung im Musik-
verein weiter angeboten werden kann. 
An dieser Stelle wollen wir uns nochmal bei Gabi 
Koch für die tolle Zusammenarbeit bedanken und 
ihr alles Gute für ihre Zukunft wünschen. 

Nachdem die Flötenkinder ihre Lehrerin mit „Time 
to say goodbye“ verabschiedet hatten, bekamen 
die Zuhörer einen Einblick in die Instrumentalausbil-
dung des Musikvereins. Marina Hummel wünschte 
mit ihrer Klarinettenschülerin frohe Weihnachten und 
Gabi Koch brachte mit Ihrem Schüler die Saxophone 
zum singen. 

In Anschluss an diese gelungenen Darbietungen kam 
die Jugendkapelle auf die Bühne. Unter der Leitung 
von Johannes Popp bereiteten sich die Jugendlichen 
bereits seit mehreren Monaten auf diesen Auftritt 
vor. Doch die viele Probenarbeit hat sich bezahlt ge-
macht. Mit wunderbaren Melodien aus dem Musical 
„Les miserables“, der „Tell Overtüre“ und der Titel-
musik aus „Herr der Ringe“ begeisterten Sie das Pu-
blikum und übertrafen sogar noch die Erwartungen. 
Nach einer kurzen Pause mit Losverkauf ging es 
für die Jugendkapelle in die zweite Runde. Sie prä-
sentierten die schönsten Stücke aus dem Musical 
und gleichnamigen Film „Grease“, dem Film „Flash-
dance“ und das schöne Stück „Nessaja“ aus Peter 
Maffays bekanntem Musical Tabaluga. 
In ihrer anschließenden Rede lobte die 1. Vorsitzende 
Traudl Bechtle die gute Jugendarbeit, sowie das En-
gagement der Mitglieder des Vereins. An dieser Stelle 
wurden die Ehrungen durchgeführt. Als passives 
Mitglied wurde Birgit Pietschmann für 25 Jahre und 
Willi Schäfer für ganze 50 Jahre geehrt. Als aktives 
Mitglied erhielt Stefan Baum für 15 Jahre die silberne 
Vereinsnadel. Klaus-Dieter Dollinger vergab stellver-
tretend für den Blasmusikverband die Ehrungen. 
Hier erhielten Harald Reinhardt und Lukas Schult 
die bronzene Nadel für 10 Jahre Musikverein. Klaus-
Peter Dollinger, Horst Reinhardt, Peter Pietschmann 
und Wolfgang Rauch erhielten die goldene Nadel für 
40 Jahre. Und zu guter Letzt erhielt die Vorsitzende 
Traudl Bechtle die silberne Nadel für 20 Jahre Treue 
zum Verein. 

Zum Abschluss des gelungenen Abends spielten 
alle Musiker gemeinsam noch 5 weitere Stücke, 
darunter die beliebtesten Melodien aus der „Rocky 
Horror Picture Show“. Das Publikum war begeistert 
und spendete viel Applaus, sodass die Musiker die 
Bühne nicht ohne eine Zugabe verlassen durften. 
Der Musikverein wünscht allen eine schöne Advents-
zeit und freut sich auf ein Wiedersehen beim Jahres-
schlusskonzert am 22.12.2012. 

Landfrauenverein
Eningen

Adventsfeier 
Am Montag den 10. Dezember fi ndet um 14 Uhr die 
diesjährige Adventsfeier im Andreas-Gemeindehaus 
statt. Bernd Wiedensohler und Gerd Fetzer zeigen 
Bilder von einer unvergesslichen Abenteuerreise 
durch Kanada und Alaska. Musikalisch wird Siegfried 
Funkler den Nachmittag mit gestalten. Kuchenspen-
den bitte telefonisch bei Gertrud anmelden. 

Musikverein 
Eningen e.V.

Probetermine 
Jugendkapelle 
Montag 10.12.2012 
18.00 Uhr Satzprobe Blech 
18.30 Uhr Tutti Probe 
 
Aktive Kapelle 
Dienstag 11.12.2012 
20.00 Uhr Tutti Probe

Die Jugend gibt den Takt an 
Gelungene Jahresschlussfeier des Musikverein 
Eningen 
Am 02.12.2012 war es wieder so weit und der 1. 
Advent wurde vom Musikverein Eningen mit seiner 
Jahresschlussfeier stimmungsvoll eingeläutet. Wie 
jedes Jahr stand die Jugend des Musikvereins im 
Vordergrund. 

Zum Auftakt der Veranstaltung ließ es sich die Aktive 
Kapelle nicht nehmen mit der Jugendkapelle ein ge-
meinsames Stück zu spielen und so die Zuhörer auf 
das weitere Programm einzustimmen. Nach diesem 
gelungenen Auftakt mit über 60 Musikern, wurde 
die Bühne zunächst für die jüngsten Musiker des 
Vereins, die Flötenkinder, unter der Leitung von „Gabi 
Koch“, geräumt. Mit einer musikalischen Reise durch 
die Jahreszeiten Herbst und Winter präsentierten die 
Flötenkinder Ihr Können mit Bravour. Umso mehr 
schmerzt es den Verein die gute Zusammenarbeit 
mit Gabi Koch nicht weiter pfl egen zu können, da 

Gesamtkapelle Jahresschlussfeier 2012

Denken Sie
rechtzeitig

an den
Redaktionsschluss!
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Naturfreunde
Eningen

Veranstaltungen im Dezember 
 
Sa.: 15.12. Jahresabschlussfeier im NFH - 
  Jahresrückblick 2012 
  Beginn: 19.00 Uhr  
 
Das Naturfreundehaus ist vom 22.12.2012 bis 
05.01.2013 geschlossen. 
 

Obst- und Gartenbauverein

Adventsversammlung am 1.12.2012 im „Süd-
bahnhof“ 
Zur letzten Veranstaltung des OGV Eningen im Jahr 
2012 kamen rund 90 Mitglieder und Freunde zusam-
men, um gemeinsam den Jahresausklang zu feiern. 
Der erste Vorsitzende Rolf Schäfer gab nach der Be-
grüßung einen kurzen Rückblick auf die wichtigsten 
Ereignisse des vergangenen Vereinsjahres. Höhe-
punkte neben den üblichen Schnitt-und Pfl egever-
anstaltungen waren der Besuch der Landesgarten-
schau in Nagold, die Lehrfahrt nach Laichingen und 
Machtholsheim, sowie das jährliche Schulprojekt mit 
Kindern der Achalmschule, an den gut 500 Schülern 
mit großer Begeisterung teilgenommen haben. Ein 
besonderes Lob sprach Rolf Schäfer den vielen Mit-
gliedern und Helfern aus, die zum Gelingen dieses 
inzwischen zur Tradition gewordenen Projektes bei-
getragen haben. 
Einige der wichtigsten Termine für das kommende 
Jahr 2013 stehen auch bereits fest. Die Jahres- 
Hauptversammlung am 1. März, der 3. „Eninger 
Streuobsttag“ am 5. Mai und am 14. Juni ein Ausfl ug 
nach Dettingen Erms mit Biosphärenführung und 
Besichtigung eines Obstbau-und Gemüsebetriebes. 
Im Juli folgt eine Fortbildung zum Thema „Okulieren“ 
und im September eine Lehrfahrt nach Möglingen zur 
WZG. (Diese und auch noch mehr Veranstaltungen 
mit näheren Informationen werden nochmals recht-
zeitig schriftlich mitgeteilt.) 
Inzwischen kam auch der Hauptakteur des Abends, 
der französische Zauberkünstler André Brunet. 
Er bezog in seiner humorvollen Moderation Besucher 
aus dem Publikum mit ein. Seine verblüffenden Zau-
berkunststücke wurden mit heftigem Beifall quittiert. 
Anschließend blieb noch Zeit für Gespräche und 
Gedankenaustausch bis gegen 22 Uhr der Vorstand 
die Vereinsfamilie verabschiedete. 
W. S. 
 

Posaunenchor
der ev. Kirche

Posaunenchor eröffnet den Lebendigen Ad-
ventskalender 
Jungbläser mit dabei 
Am Samstag, den 1. Dezember eröffnete der Posau-
nenchor den 6. Lebendigen Adventskalender des 
Gewerbe- und Handelsvereins. Wie beim ersten Mal, 
fi el auch heuer der Auftakt wieder mit dem Weih-
nachtsmarkt der Gemeinde zusammen. 
Punkt 18.00 Uhr begrüßte der GHV-Vorsitzende Tho-
mas Büttner die zahlreich versammelten Besucher 
und öffnete die eigens für den Adventskalender an-
gebrachten Flügeltüren. 
Heraus strömten eine große Zahl kleiner und großer 
Blechbläser. 
Derzeit hat der Posaunenchor 7 Jungbläser (ein al-
tersunabhängiger Begriff) in Ausbildung. Diese erhal-
ten an der Musikschule qualifi zierten Einzelunterricht 
an ihrem Instrument und treffen sich zudem wö-
chentlich in den unteren Räumen der Andreaskirche 
zum gemeinsamen Musizieren. Hierbei werden sie 
von erfahrenen Chorbläsern begleitet und angeleitet. 

Für den Lebendigen Adventskalender spielten dann auch immer die Jungbläser mit ihren Betreuern die 
erste Strophe der jeweiligen Adventslieder und die Chorbläser setzten bei den weiteren Strophen mit ein. 
Die Zuschauer quittierten das klangvolle und engagierte Musizieren mit herzlichem Applaus. Und wie es so 
schön üblich ist beim Lebendigen Adventskalender: anschließend stand man noch gemütlich beisammen. 
Bei Punsch, Glühwein und Elfriedes leckerem Salzkuchen. 

Beim Posaunenchor stehen die Jungbläser in der 1. Reihe

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Eningen

 
www.sav-eningen.de 

Unsere traditionelle Nikolauswanderung 
Wir laden ein zu unserer jährlichen Nikolauswande-
rung am Sonntag, den 9. Dezember ein. Treffpunkt 
ist um 13.30 Uhr am Rathaus. 
Am Ende ist natürlich wieder eine Einkehr vorge-
sehen. 
Gäste sind herzlich willkommen. 

Wanderführer: G. Dingler Tel. 87501 

Ein schöner Winternachmittag mit den Junior 
Ranger Kids 
Am vergangenen Samstag war eigentlich ein Besuch 
beim Forsthof der Gemeinde geplant. Aber wegen 
des vielen Schnees war dies nicht möglich. 
Die Kinder und Betreuer disponierten daher das 
Programm kurzfristig um. 
Man wollte das schöne Winterwetter nutzen und so 
beschlossen sie , eine Schneewanderung auf einem 
Teil des Weges „ Rund um Eningen „ durchzuführen. 
Es machte allen viel Spaß durch die tiefverschneite 
Landschaft zu stapfen. 
Da wurden viele umgestürzte und abgebrochenen 
Bäume am Waldesrand und in den Obstwiesen be-
staunt. Sie waren den großen Nassschneemassen 
einfach nicht gewachsen. 
Natürlich genossen wir auch den schönen Ausblick 
auf das verschneite Eningen, die Achalm und den 
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immer wieder sehenswerten Albtrauf. Auf dem Weg zum Ausgangspunkt unserer Wanderung durchstreiften 
wir noch den Eninger Weihnachtsmarkt. Es gab einiges zu sehen. 
Vor allem der Duft von gebrannten Mandeln, Glühwein und gebratenen Würsten stimmte uns auf die kom-
mende Adventszeit ein. 
Am Ende der Veranstaltung waren dann alle der Meinung, dass es doch gut war, dass wir diesen schönen 
Nachmittag gemeinsam verbracht haben. 
(HS) 

Die Wanderer im Schnee

Abt. Fußball

Verbandsspiel am Samstag, 8. Dezember 2012 
Kreisliga A 
TSV Eningen I gegen TSV Gomaringen - Beginn 14 
Uhr 

Jugendfußball  
A-Junioren Leistungsstaffel 
TSV Eningen : SSC Tübingen 
Spieltag, Samstag 08.Dezember, 2012, 12:00 Uhr 
 
B-Junioren Leistungsstaffel 
TSV Eningen : TSV Lustnau 
Spieltag, Sonntag 09.Dezember 2012, 10:30 Uhr 
 
D-Jugend Bezirkshallenvorrunde 
Am Sonntag 09.12.2012 in Pfullingen 
09:03 Uhr TSV Sondelfi ngen : TSV Eningen 
10:42 Uhr TSV Eningen : TuS Metzingen I 
12:21 Uhr TSV Eningen : TSG Tübingen I 
13:27 Uhr VfL Pfullingen II : TSV Eningen 
 
F-Jugend Bezirkshallenvorrunde  
Am Samstag 08.12.12 in Münsingen 
11:14 Uhr TSV Eningen I : SV Hailfi ngen 
12:20 Uhr FC Bleichstetten-Lonsingen II : TSV Enin-
gen I 
13:26 Uhr SV Gächingen : Eningen I 
15:05 Uhr TSV Eningen I : TSV Trochtelfi ngen 
 
Wir wünschen den Jugendmannschaften viel Erfolg 
und faire Spiele. 
 
Am Samstag den 08.12.12 ab 10:00 Uhr fi ndet 
das nächste unserer Hallenturniere der Saison 
2012/2013 statt. 
Dieses Turnier der C-Jugend ist in der Günther-
Zeller-Halle in der Sulzwiesenstrasse. Die C-Jugend 
freut sich auf Ihren Besuch bei Ihrem Turnier, und wie 
alle Jahre ist für Ihr leibliches Wohl mit Speisen und 
Getränken gesorgt. 
 
Am Sonntag den 09.12.2012, ebenfalls ab 10:00 
Uhr, fi ndet in der Günther Zeller-Halle in der Sulzwie-
senstraße das Bambini-Turnier statt. Die Bambinis 
freuen sich auf Ihren Besuch bei ihrem Turnier, und 
wie alle Jahre ist für Ihr leibliches Wohl mit Speisen 
und Getränken gesorgt. 
 
Die weiteren Termine sind: 
15.12.2012 D-Jugendturnier 
Am 05. + 06.01.2013 fi ndet die Bezirkshallenzwi-
schenrunde des Württembergischen Fußball Ver-
bandes auf Einladung der TSV –Jugendfußballab-
teilung 
 
20.01.2013 B-Jugendturnier und am 
 
02. + 03.03.2013 die E-Jugendturniere. 
 

Wir hoffen auf reges Interesse. 

Abt. Handball

mE-Jugend: Tolle Leistung nicht belohnt 
Für die E-Jugendlichen gings am dritten Spieltag auf 
die Alb ins verschneite Großengstingen. 9 Spieler 
standen im Aufgebot, Trainer Maximilian Hagenloch 
konnte also aus dem Vollem schöpfen. Kaum waren 
alle umgezogen, gings auch schon los, Aufsetzterball 
gegen die Spvgg Mössingen. Anfangs wirkten die 
Eninger noch etwas verschlafen, weswegen hier der 
Gegner die Nase vorn hatte. Nach einer 20-minütigen 
Pause gings dann weiter mit Handball. Die Jungs 
waren nun hellwach und setzten die vom Trainer 
geforderte konsequente Manndeckung perfekt um. 
Auch im Angriff lief es gut, durch schnelle Pässe 
kam man zum sicheren Torerfolg. Hier glänzten mit 
jeweils 4 Treffern besonders Jonathan Goedicke und 
Valentin Pavlovic. Als der Schiedsrichter die partie 
nach 20 Minute abpfi ff und das Ergebnis verkün-
det wurde, gab es einige Enttäuschung auf Eninger 
Seite. Obwohl die Spieler sowie die Zuschauer hier 
den TSV als sicheren Sieger gesehen hatten, lautete 
der knappe Sieger hier wieder Mössingen. In den 

Auf der Salmeninger Kapelle 
Ende November waren 21 Wanderer bei herrlichem 
Wetter unterwegs, um die Alb bei Salmendingen zu 
genießen. 
Unter Leitung des Ehepaars Bley ging die Gruppe 
vom Parkplatz aus direkt hinauf auf die mit der Ka-
pelle gekrönten Bergspitze. Ein herrlicher Weitblick 
über die herbstliche Landschaft war der Lohn. Am 
Albtrauf entlang führte der Weg nach Salmendingen 
zur Einkehr. Auf dem Rückweg wurde noch die Kirche 
in Salmendigen besichtigt und der dortige Skihang 
gequert. 
Und es hat sich auch bei dieser Wanderung wieder 
bestätigt: „Das Gute liegt so nah“. 
hw 

Herrlicher Blick vom Kapellenberg

Schützenverein 1902
Eningen

Weihnachtsfeier 
Zur diesjährigen Weihnachtsfeier am Sonntag, dem 
9.Dezember, laden wir alle unsere Mitglieder recht 
herzlich ins Schützenhaus nach Eningen ein. 
Beginn ist um 17.00 Uhr. 
J.K. 

TSV 1848 Eningen
unter Achalm e.V.

TSV Eningen Turnabteilung lädt ein zur  Weih-
nachtsgala am 3. Advent, dem 16. Dezember 
2012 
Liebe Eninger, liebe Vereinsmitglieder und Freunde 
der Turnabteilung, 
am Sonntag, den 16. Dezember laden wir alle herz-
lich in die Günther-Zeller Halle ein. 
Beim Turnerkaffee möchten wir den 3. Advent ab 
14:30 Uhr gemütlich im Foyer der Sporthalle feiern 
und uns gemeinsam auf unsere Vorstellung einstel-
len. 
Pünktlich um 16:00 Uhr beginnen dann die Akteure 
unserer Weihnachtsgala 2012 mit ihrem vielseitigen 
Programm. 
Kommen Sie und stimmen Sie sich ein in die vor-
weihnachtliche Zeit. Freuen Sie sich auf eine bunte 
Palette verschiedener Darbietungen unserer jungen 
und jung gebliebenen Sportlerinnen und Sportler. 
Nehmen Sie sich Zeit für einen schönen Advents-
nachmittag. 

Ihre Turnabteilung des TSV Eningen 

Parken Sie nicht 
auf Gehwegen
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abschließenden Parcours, welche im Training bereits 
geübt wurden, kamen die Jungs zur Höchstform auf 
und stellten hier gleich 2 mal die Tagesbestzeit auf, 
was die Trauer über ie Niederlage beim Handball 
vergessen machte. 
Für den nächsten Spieltag, welcher erst im neuen 
Jahr (20. Januar 2013) in der Reutlinger Storlachhalle 
stattfi ndet, hofft man an die super Leistung anknüp-
fen zu können. 
Es spielten:  Jakob Auer - Jonathan Goedicke (4), 
Leo Weißmüller (1), Frieder Huonker, Daniel Rau (3), 
Seymen Sentürk, Viktor Simic, Valentin Pavlovic (4) 
und Hannes Auer. 

Spieltermine am Wochenende 
Sporthalle Arbachtal 
Sonntag, den 09.12. 2012 
weibliche E-Jugend BL1, Spieltag 
11.00 Uhr 
WSG Eningen-Pfull. - SG Nebringen-Reusten 
 
12.15. Uhr 
WSG Eningen-Pfull. 2 -- SG Nebringen-Reusten 2 
 
15.00 Uhr 
WSG Eningen-Pfull. 2 - SV Magstadt 

TSV 1848 Eningen
Skiabteilung

Der erste Schnee ist gefallen – jetzt gleich an-
melden..... 
*** Neu im Programm – Flutlichtkurse auf der 
Alb *** 
In Zusammenarbeit mit der Wintersportarena Hol-
zelfi ngen bietet die Skiabteilung bei entsprechender 
Schneelage jeweils dienstags von 19.00 – 20.00 Uhr 
bzw. von 20.00 – 21.00 Uhr Ski und Snowboard-
kurse für Anfänger und leicht Fortgeschrittene an. 
Rückfragen und kurzfristige Anmeldungen an Florian 
Slotnarin, Tel. - mobil 01573 – 7176791. 

Skikurse auf der ALB am 05./06.01.2013 
Unser Kinder-Ski- und Snowboardkurs fi ndet am 
05./06.012013 in Ohnastetten (Anfänger) bzw. in der 
Wintersportarena in Holzelfi ngen (Fortgeschrittene) 
statt. Kinder ab 5 Jahren (Snowboard 9 Jahre) sind 
herzlich willkommen 
 
Die Anmeldungen zu den Kursen erfolgen in diesem 
Jahr ONLINE  auf unserer Homepage (www.ski-enin-
gen.de / Programm,  Kurs auswählen,  Unterpunkt 
‚zur Anmeldung‘. 
Bei Rückfragen bitte an Michale Grotz unter 07121-
137375 wenden. 
 
Schneeschuhlaufen auf der ALB am 05.01.2013 
Seit einigen Jahren erfreut sich das Schneeschuhlau-
fen als Form des Winterwanderns oder -bergsteigens 
wachsender Beliebtheit mit hohem Erholungs- und 
Freizeitwert. Schneeschuhlaufen kennt keine Al-
tersgrenze; somit sind Generationen übergreifende 
Wintererlebnisse möglich. Die Technik des Schnee-
schuhlaufens erfordert fast keine Vorkenntnisse; wer 
laufen kann, kann auch Schneeschuhlaufen. 
Termine: 
Sa., 05.01.2013; 10.00 Uhr bzw. 13.00 Uhr parallel 
zum Kinderskikurs 
– für wartende Eltern geeignet!! 
Erforderliche Vorkenntnisse: keine 
Treffpunkt: Schützenhaus in Ohnastetten 
Dauer pro Kurs: ca. 1,5 Stunden 
 
Schneeschuhe und Stöcke können bei uns ausgelie-
hen werden (begrenzte Anzahl, bitte bei Anmeldung 
angeben). 
 
Anmeldung (erforderlich) und Rückfragen an: 
Florian Slotnarin, Tel. 01573 – 7176791 oder slotna-
rin@slotnarin.de 
Je nach Schneelage bieten wir weitere Kurse an – 
bitte beachten Sie die News auf unserer Homepage 
(www.ski-eningen.de) oder die aktuelle Presse. 

Langlaufkurs (klassisch / skating) auf der Alb 
Der klassische und immer aktuelle Ausdauersport 
ist das optimale Ganzkörpertraining und sorgt somit 
für Fitness, Entspannung und gute Laune. Lang-
laufen kann jeder! Mit der richtigen Technik laufen 
Sie sicherer, leichter und mit mehr Spaß. Von den 
ersten Versuchen bis zum eleganten Gleiten vergeht 
nicht viel Zeit. Gerade hier auf der schwäbischen Alb 
haben wir das ideale Langlaufgebiet direkt vor der 
Haustür. Auch beim sportlicheren Skaten profi tieren 
Sie vom richtigen Einsatz der Technik und laufen mit 
weniger Kraft und mehr Spaß! 
 
Deshalb bieten wir auch dieses Jahr wieder Langlauf-
kurse ‚Klassisch‘ sowie ‚Skaten‘ mit DSV-geprüften 
Übungsleitern an. Auf den Loipen der Wintersporta-
rena Holzelfi ngen fi nden wir optimale Bedingungen 
für jede Könnerstufe. Für die Fortgeschrittenen bie-
ten sich die jeweils 8 km langen Skating- und Lang-
laufl oipen an! 
Termine klassisch: 06.01.2013 und 03.02.2013 
Termin Skating: 06.01.2013 und 03.02.2013 bzw. 
je nach Schneelage 
Kursdauer ca. 2,5 Stunden 
Ort Wintersportarena Holzelfi ngen, Loipenstart un-
terhalb Parkplatz Salachlift (TSV-Fahne) 
 
Beginn Die Kurse beginnen jeweils um 10.00 Uhr und 
enden um ca. 12.30 Uhr 
 
Anmeldung und Ansprechpartner 
Angelika Weber Telefon 07121/81747, Email: jaj-
weber@web.de 
 
Anmeldeschluss jeweils 7 Tage vor Kursbeginn 
 
Wichtig: Bei ungenügender Schneelage werden die 
Kurse auf einen späteren Termin verschoben. Die 
Informationen über die Absage der Kurse sowie die 
Bekanntgabe von Ausweichterminen erhalten Sie auf 
der Homepage der Skiabteilung des TSV Eningen 
unter „Newsmeldungen“ 
Alle aktuellen Infos und Bilder auch unter www.
ski-eningen.de. (FS) 

TSV - Abt Tischtennis

Niederlage im Derby 
(rb)Die Tischtennisabteilung steht kurz vor der Win-
terpause. Nur noch ein paar wenige Spiel sind zu 
absolvieren. Mehr oder weniger kann man mit dem 
Abschneiden der Mannschaften zu diesem Zeitpunkt 
zufrieden sein. Leider ging das Lokalderby gegen 
den SKV Eningen, bei freundschafl icher und fairer 
Atmosphäre deutlich verloren. 
 
Kreisklasse A Herren: 
TSV Eningen - TTV Reicheneck 7:9 
Mit einer Niederlage beendete die erste Herren-
mannschaft die bislang so erfolgreiche Vorrunde. 
Wieder einmal zeigte sich in diesem Spiel die allge-
meine Enigner Doppelschwäche, die sich durch fast 
alle Mannschaften zieht. 1:2 lag man nach den Dop-
peln zurück. Nach einer Punkteteilung am vorderen 
Paarkreuz gab die Mitte erstmals 2 Punkte ab. Dies 
wurde am hinteren Paarkreuz durch Siege von Wag-
ner und Bauer aber wieder korrigiert. Zwei Verlusten 
am vorderen Paarkreuz und einer Punkteteilung in 
der Mitte folgten wiederum 2 Siege am hinteren 
Paarkreuz. So lag man vor dem Schlussdoppel 7:8 
in Rückstand. D. Kitzmann/Nowara versuchten alles, 
konnten aber die 0:3 Satzniederlage und somit die 
gesamte 7:9 Niederlage nicht mehr verhindern. Nach 
Abschluss der Vorrunde liegt die Eninger Mannschaft 
auf einem guten 5. Platz. 
 
Kreisklasse C Herren: 
SKV Eningen 1 - TSV Eningen 4 9:2 
Derbytime in Eningen. Lange war es her als beide 
Vereine noch um Punkte gegeneinander kämpften. 
Nun war es endlich wieder soweit. Nach zahlreichen 
Freundschaftspielen ging es nun wieder um Punkte. 
Aber anders wie beim Fußball, wo die Emotionen in 
solchen Derbys hochkochen, geht es beim Tisch-
tennis freundschaftlich und fair zu. So wurden den 

wenigen „angereisten“ Zuschauern des TSV Enin-
gen spannende, wenn leider auch mit Niederlagen 
versehene Spiele geboten. Die Doppel zeigten be-
reits, dass es für den TSV schwer werden würde. S. 
Krumm/Hoffmann unterlagen 3:11 im 5. Satz, Storz/
Brunner gar erst 10:12 im Entscheidungssatz. Rall/E. 
Krumm waren dagegen chancenlos und unterlagen 
0:3. Im ersten Einzel spielte S.Krumm gegen Rou-
tineur Schmid recht gut, gewann auch den ersten 
Satz, konnte im Anschluss, nachdem Schmid sein 
Spiel umgestellt hatte, nichts mehr ausrichten. Hoff-
mann dagegen hatte keine Mühe gegen Salzbrunn 
und gewann sicher 3:1. In der Mitte lieferten sich 
Rall und Loth das Spiel des Abends. Lange ging 
es hin und her und keiner konnte sich einen Vorteil 
herausspielen. Am Ende unterlag Rall unglücklich 
9:11 im 5. Satz. Da auch Storz und E. Krumm ihre 
Spiele jeweils 0:3 abgeben mussten stand es zu 
dem Zeitpunkt bereits 1:7 aus Sicht des TSV. Nun 
konnte Youngster Brunner befreit aufspielen und 
tat dies auch. Ohne Mühe und mit einem klaren 3:0 
holte er den 2. Punkt für den TSV Eningen. Nun lag 
es am vorderen Paarkreuz noch wmal Spannung ins 
Spiel zu bringen. Doch sowohl S. Krumm, 1:3 gegen 
Salzbrunn, als auch Hoffmann mit einem 2:3 gegen 
Schmid konnten nichts mehr für den TSV Eningen 
retten und so stand Gastgeber SKV Eningen als 
verdienter Derbysieger fest. 
 
Bezirkspokal Herren B: 
TuS Metzingen 3 - TSV Eningen 1 0:4 
TTC Bad Imnau 3 - TSV Eningen 2 0:4 
Im Bezirkspokal hatte es die erste Eninger Mann-
schaft in der zweiten Runde mit Ligarivale TuS Met-
zingen 3 zu tun. Wie schon im Punktspiel ließen 
die Eninger den Gastgebern aus Metzingen keine 
Chance und gewannen sicher 4:0. Lediglich Nowara 
musste sich gegen Lamparter strecken ehe sein 3:2 
fest stand. Ansonsten gab es nur deutliche Siege. 
Ebenso deutlich wie die erste Mannschaft verlief 
auch die Begegnung der zweiten Mannschaft. Gegen 
Bad Imnau hatte lediglich A. Risca kurz Probleme, 
gewann ihr Spiel gegen Graf noch 3:2. C. Risca und 
Reuter machten es kürzer und gewannen sicher 3:0. 
Auch das Doppel wurde von ihnen gewonnen und so 
stand der 4:0 Erfolg nach nicht einmal einer Stunde 
Spielzeit fest. 
In der dritten Runde empfängt die 2. Mannschaft die 
TG Gönningen und die erste muss nach Bernloch 
und spielt dort gegen den SSV Bernloch. 

TSV - Abt. Volleyball

Rückschläge für den TSV 
Am vergangenen Spielwochenende musste der TSV 
einige herbe Niederlagen verkraften. In der Oberliga 
verloren die Herren aus der Ersten gegen den Ta-
bellenletzten aus Schmiden. Irgendwie kamen die 
Spieler um Trainer Thorsten Frank nie in den Wett-
kampfmodus. „Das Formtief war vorhersehbar aber 
ausgerechnet gegen Schmiden, das ist bitter,“ so 
der Coach. Bedingt durch viele Ausfälle musste der 
TSV viele Kräfte lassen, was die Niederlage erklärt. 
Auch am Samstag in Bad Waldsee sieht die Perso-
nalsituation alles andere als rosig aus. Neben den 
Lagzeitverletzten Johann Schopp und Christof Lenz 
fallen noch Matthias Anft und Andreas Hellmann aus. 
Die Vorzeichen stehen schlecht aber das Kämpfer-
herz schlägt noch. 
 
Auch Damen 1 musste nach den überragenden 
Siegen gegen Rohrau/Sindelfi ngen und Hauerz, in 
Bernhausen Federn lassen. Die Annahme war zu un-
präzise, wodurch kaum druckvolle Angriffe möglich 
waren. „Jetzt stehen wir da, wo wir es erwartet ha-
ben,“ so Trainer Patrick Anft ernüchtert. Die Mädels 
sind derzeit Drittletzter, haben aber im letzten Spiel in 
diesem Jahr noch die Chance auf ein ausgeglichenes 
Punktekonto. 
 
Auch in der Bezirksliga hatte Herren 2 das Nach-
sehen gegen den Zweiten aus Rottweil. Denkbar 
knapp, und deshalb umso schmerzlicher, musste 
man sich im Tie-Break 11:15 geschlagen geben. 
Aber der Aufsteiger ist dennoch im Soll und sieht den 
nächsten Spielen optimistisch entgegen. 
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Einziger Lichtblick am vergangenen Wochenende 
war der Sieg von Herren 4 gegen den Lokalrivalen 
PSV Reutlingen 3. Hier konnten sich die Eninger 
ungefährdet mit 3:0 durchsetzen und halten dadrch, 
im Rennen um den Aufstieg, die Eisen im Feuer. Hier 
läuft wohl alles auf einen Dreikampf zwischen Enin-
gen, Winterlingen und Tübingen hinaus. 
 
Auch Damen 2 verlor gegen ein starkes Team aus 
Balingen glatt mit 0:3. 
 
Am kommenden Wochenende haben bis auf die 
Oberliga-Herren, alle Teams spielfrei und können 
sich in Ruhe auf einen erfolgreichen Jahresabschluss 
vorbereiten. 

PARTEIEN UND
POLITISCHE VEREINIGUNGEN

GAL Freie grüne und 
alternative Liste Eningen

GAL-Stammtisch im Dezember 
Es weihnachtet auch bei der Grünen und alternativen 
Liste Eningen! Die GAL lädt herzlich zu ihrem regel-
mäßigen kommunalpolitischen Stammtisch am Mitt-
woch, 12. Dezember ab 20 Uhr im zwar verschneiten, 
aber dennoch immer GRÜNEN BAUM ein. 
 
Alle Interessent(inn)en sind bei uns GALliern sehr 
willkommen! 
 
Besuchen Sie unsere Homepage: www.gal-eningen.
de 
 

WISSENSWERTES
AUS DER REGION

Bekanntmachung der Tierseuchen-
kasse (TSK) Baden-Württemberg 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 
 
Meldestichtag  zur Tierseuchenkassenbeitragsver-
anlagung für 2013 ist der 01.01.2013 
 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2012 an die 
uns bekannten Tierbesitzer versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2013 keinen Meldebogen 
erhalten haben, rufen Sie uns bitte an. 
Ihre Pfl icht zur Meldung begründet sich auf § 20 des 
Gesetzes zur Ausführung des Tierseuchengesetzes 
in Verbindung mit der Beitragssatzung. 
 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsge-
nossenschaften) sind zum 1. Februar 2013 melde-
pfl ichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und 
Viehverwertungsgenossenschaften, erhalten Mitte 
Januar 2013 einen Meldebogen. 
 
Meldepfl ichtige Tiere sind: Pferde  
Schweine 
Schafe  (ab dem 10. Lebensmonat) 
Bienenvölker  (sofern nicht beim Landesverband 
gemeldet) 
Hühner 
Truthühner/Puten  
 
Nicht zu melden sind: -Rinder einschließlich Bi-
sons, Wisente und Wasserbüffel.  
Die Daten werden aus der HIT Datenbank (Her-
kunfts- und 
Informationssystem für Tiere) herangezogen. 
-Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, 
Wildschweine) 
-Esel, Ziegen, Gänse und Enten 

Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und 
keine anderen meldepfl ichtigen Tiere (s.o.) gehalten, 
entfällt die Melde- und Beitragspfl icht für die Hühner 
und /oder Truthühner. 
 
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im 
landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwe-
cken gehalten werden. 
 
Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene Ge-
samttierbestand. 
 
Unabhängig von der Meldepfl icht an die Tierseu-
chenkasse muss die Tierhaltung bei dem für Sie 
zuständigen Veterinäramt im Landratsamt, bzw. bei 
den Stadtkreisen das Bürgermeisteramt, gemeldet 
werden. 
 
Bitte unbedingt beachten: 
Ab 2013 besteht nicht mehr die Möglichkeit 
die Tierseuchenkasse BW zu ermächtigen die 
Schweine-, Schaf-, und/oder Ziegendaten an 
HIT weiterzuleiten. Bitte melden Sie zum Stich-
tag 01.01.2013 die Schweine-, Schaf- und/oder 
Ziegen bis 15.01.2013 selbstständig an HIT. Nä-
here Informationen und Kontaktdaten erhalten 
Sie über das Informationsblatt, welches mit dem 
Meldebogen verschickt wird, bzw. auf unserer 
Homepage unter www.tsk-bw.de. 
 
Für Rinder in BHV1-Sanierungsbetrieben und in Be-
trieben ohne BHV1-Status gelten geänderte Bei-
tragssätze. Nähere Informationen erhalten Sie über 
das Informationsblatt, welches mit dem Meldebogen 
verschickt wird, bzw. auf unserer Homepage unter 
www.tsk-bw.de. 
 
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere In-
formationen zur Melde- und Beitragspfl icht, zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse, sowie über die 
einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können 
Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto 
(gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre, erhal-
tene Leistungen, etc.) einsehen. 
Tierseuchenkasse Baden-Württemberg 
Anstalt des öffentlichen Rechts 
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 
Telefon: 0711 / 9673-669, Fax: 0711 / 9673 – 700, 
E-Mail: info@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de 
 

Fahrplanwechsel für Bahn und Bus 
am 9. Dezember 2012 
Am 9. Dezember fi ndet für sämtliche Bus- und Zug-
strecken im naldo der alljährliche Fahrplanwech-
sel statt. Der Verkehrsverbund gibt dazu rechtzei-
tig seinen neuen „naldo-Verbundfahrplan 2013“ 
heraus, der die neuen Fahrpläne enthält und somit 
umfassend Auskunft über das aktuelle Angebot im 
Öffentlichen Personennahverkehr gibt. Der naldo-
Verbundfahrplan besteht aus den vier Bänden „Land-
kreis Reutlingen“, „Landkreis Sigmaringen“, „Land-
kreis Tübingen“ und „Zollernalbkreis“ und enthält pro 
Teilband die Fahrpläne der regionalen Zuglinien, der 
regionalen Buslinien sowie der Stadtverkehre. Das 
naldo-Fahrplanbuch ist ab Mittwoch, den 
5. Dezember 2012 bei den Geschäftsstellen der 
Zeitungen, den naldo-Verkaufsstellen sowie bei den 
Zeitschriftenverkaufsstellen erhältlich. 
 
Ebenfalls zum Fahrplanwechsel werden die naldo-
Minifahrpläne erhältlich sein. „Minifahrpläne“ hei-
ßen die Streckenpläne für Bahn- und Buslinien im 
A7-Format. Im Minifahrplan fi nden sich alle An- und 
Abfahrtszeiten einer einzelnen Bahn- oder Buslinie 
in übersichtlichen Tabellen. Die Minifahrpläne sind 
frühestens in der Woche vor dem Fahrplanwechsel 
kostenlos bei den Rathäusern, bei den Geschäfts-
stellen der Zeitungen, bei den naldo-Verkaufsstellen 
sowie bei den Verkehrsunternehmen erhältlich. 
 
Im Internet unter www.naldo.de sind bereits jetzt die 
neuen Fahrplandaten einsehbar: 
- Unter der Rubrik Mini-Fahrpläne kann man un-

ter Eingabe der Zug- und Buslinie die neuen 
Fahrpläne einsehen. 

- Die Elektronische Fahrplanauskunft EFA gibt 
schon jetzt Fahrplanauskünfte mit Datum ab 
dem 9. Dezember. 

 
Für alle mobilen Nutzer bietet sich der kostenlose 
naldo-Handyfahrplan in einer online- und einer off-
line-Version der Elektronischen Fahrplanauskunft 
EFA sowie die kostenlose naldo-Fahrplan-App für 
Smartphones (iOS und Android) an. 

Appell an Reiter und Fußgänger: 
Loipen sind für Skilangläufer 
gedacht 
Wenn eine weiße Winterdecke die raue Schönheit 
der Mittleren Schwäbischen Alb umhüllt, fühlen sich 
Wintersportler wie im Märchen – dann glänzt die Kup-
penalb mit Puderzuckerhügeln, locken verwunschen 
ruhende Wacholderheiden, malen Bäche, Flüsse und 
Wasserfälle bizarre Eisskulpturen in die Täler. 
 
.Die Schwäbische Alb bietet den Ski-Langläufern 
aus nah und fern traumhafte Touren und ein breites, 
attraktives Angebot an gut gespurten und gepfl egten 
Loipen. 
 
Hinter der Loipenpfl ege steckt freilich ein großes 
ehrenamtliches Engagement, etwa durch Mitglieder 
der örtlichen Vereine oder Touristik-Gemeinschaften. 
Umso ärgerlicher, wenn Spaziergänger oder Reiter 
diese Loipen betreten und die Spur dadurch zer-
stören. Das geschieht in den meisten Fällen nicht 
mutwillig, sondern unbedacht. 
 
Der Landkreis Reutlingen, Mythos Schwäbische Alb 
und die örtlichen Touristik-Gemeinschaften appellie-
ren daher an Fußgänger und Reiter, die Loipen den 
Ski-Langläufern zu überlassen. Auch für Erholungs-
suchende zu Fuß oder auf dem Pferd fi nden sich im 
Landkreis Reutlingen und auf der Schwäbischen Alb 
genügend zauberhafte Wege jenseits der mühevoll 
gespurten Loipen. 
 
Eine Übersicht zu vielen Freizeitmöglichkeiten im 
Winter bietet die soeben neu erschienene Winterbro-
schüre von Mythos Schwäbische Alb - unter ande-
rem mit einer Rubrik über Geräumte Winterwander-
wege auf der Schwäbische Alb. Die Broschüre kann 
unter 0 71 21 / 480 30 33 bestellt werden. 
 
Quelle: Mythos Schwäbische Alb, Kaiserstraße 27, 
D-72764 Reutlingen 
Tel.: 0 71 21 / 480 30 33; Fax: 0 71 21 / 480 18 38 

Aktualisierte Ferienbroschüren für 
das Jahr 2013 erschienen 

Gastgeberverzeichnis und GästeInfo für den 
Landkreis Reutlingen 
Reutlingen (ws) Kürzlich wurde das neue Gastge-
berverzeichnis 2013 von Mythos Schwäbische Alb 
veröffentlicht. Auf über 90 Seiten werden Hotels, 
Pensionen, Ferienwohnungen und weitere Gastge-
ber mit ihren Angeboten präsentiert. Um den Gästen 
die Planung der schönsten Zeit des Jahres so kom-
fortabel wie möglich zu gestalten, wurde jede Gast-
geberanzeige mit mindestens zwei Bildern versehen. 
Besonders freut sich Geschäftsführer Wolfgang 
Schütz darüber, dass auch in dieser Ausgabe der 
Anteil der klassifi zierten Gastgeber weiter gestiegen 
ist, was auf die hohe Qualität der Unterkünfte im 
Landkreis hinweist. 
Erweitert und überarbeitet wurde auch die GästeIn-
fo, die sowohl Besuchern als auch Einheimischen 
sämtliche Sehenswürdigkeiten und Ausfl ugsziele der 
Region vorstellt und Lust weckt, die abwechslungs-
reichen Möglichkeiten der Freizeitgestaltung hier zu 
entdecken. Auf 90 Rubriken verteilt befi nden sich 
im handlichen DIN A5 Format vielfältige Einträge, 
darunter auch die momentan sehr beliebten Touren 
mit dem Segway, welche die Region auf eine spe-
zielle Art und Weise erfahrbar machen, aber auch 
Kontaktdaten zu allen Tourist-Informationsstellen 
und Gemeinden. 
Ebenfalls aktualisiert ist die, zur diesjährigen CMT 
erstmals erschienene, Winterbroschüre, die Tipps für 
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Wintersportmöglichkeiten jeder Art enthält. Egal ob 
Langlauf, Skijöring oder Eislaufen, Schneeschuhtou-
ren, geführte Maultiertouren oder Pferdeschlitten-
fahrten, birgt sie Anregungen zuhauf. 
Mythos Schwäbische Alb • Kaiserstraße 27 • 72764 
Reutlingen 
Die Broschüren sind direkt bei Mythos Schwäbische 
Alb und bei den Tourist-Informationen der beteiligten 
Städte und Gemeinden erhältlich. 
Des Weiteren werden sie an Interessierte per Post 
verschickt und auf Messen und Reisemärkten aus-
gegeben. Zudem sind alle Gastgeber, neben der 
Darstellung in gedruckter Form, in den nächsten 
Tagen im Internet auf der Homepage von Mythos 
(www.mythos-alb.de) sowie des Schwäbischen Alb 
Tourismusverbandes und der Tourismus Marketing 
Baden-Württemberg vertreten. 
Weitere Informationen: 

Mythos Schwäbische Alb, Kaiserstraße 27, D-72764 
Reutlingen 
Tel.: 0 71 21 / 480 30 33; Fax: 0 71 21 / 480 18 38 
e-Mail: info@mythos-alb.de, www.mythos-alb.de 
 
(Stand: November 2012) 

WIR GRATULIEREN
Freitag, 07. Dezember 2012 
Martin Heß, Rubensstraße 9, 75 Jahre 

Samstag, 08. Dezember 2012 
Erich Hespeler, Brahmsweg 24, 84 Jahre 
Gustav Jakob, Bruckbergstraße 42, 79 Jahre 

Else Brändle, Hildenweg 8, 86 Jahre 
Walter Rosenfelder, Rubensstraße 25, 78 Jahre 

Sonntag, 09. Dezember 2012 
Lotte Eitel, Eitlinger Straße 14, 84 Jahre 

Montag, 10. Dezember 2012 
Gisela König, Robert-Koch-Straße 81, 79 Jahre 

Mittwoch, 12. Dezember 2012 
Horst Sautter, Reutlinger Straße 13/2, 79 Jahre 

Donnerstag, 13. Dezember 2012 
Hermann Moßig, Friedrichstraße 49, 79 Jahre 
Abilio Leite, Immanuel-Kant-Straße 27, 77 Jahre 
Irene Wolf, Schillerstraße 60, 89 Jahre 
Maria Dannecker, Weihenstraße 27, 80 Jahre 

4.8 Dettingen
4.2 Bad Urach

Küferstraße 8, 72555 Metzingen
Telefon 07123/3688-30, Fax 3688-39


